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Erfahren Sie den aktuellen Marktwert 
Ihrer Immobilie – kostenfrei und diskret.

SIE MÖCHTEN 
IHRE IMMOBILIE 

VERKAUFEN?

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

Weil schneller
     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg

Termine: 17. 7. – 24. 7. + 14. 8. – 21. 8.Sommerferien-

In Oberursel

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 / 30 87 - 0, info-homburg@autobach.de, www.autobach.de

Ab sofort 
bei uns:

ŠKODA 
SERVICE

TV Stierstadt 
�� Die Vielfalt eines Vereins von 

Karate Dojo, Body Workout, 
Rückenfit bis zur Musik ��

BALD SIND WIR WIEDER FÜR SIE DA

Online-Fitness-Kurse und Details zu möglichen 
Öffnungen finden Sie auf:

www.tv-stierstadt.de
sportwart@tvstierstadt.de

Tel.: 06171 7 89 63

Esstischgruppe 'Paulo'
Ausziehbarer Tisch und acht Stühle.  
Tisch- und Stuhlgestelle aus schwarzem Aluminium,  
Tisch mit Keramikplatte. 180-240 x 100 cm

999 €
Setpreis

1561 €

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem  

Zubehör und Floristik.  
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 13 - 17 Uhr*

WIR HABEN WEITERHIN  
FÜR SIE GEÖFFNET!

Symbol für die doppelte Sehnsucht der Christen in Pandemie-Zeiten nach einer gemeinsamen und konfessionenübergreifenden Abendmahls feier: 
Pfarrerin Johanna Fröhlich (links) bittet an den „Tisch des Herrn“ vor dem Pfarrheim von St Bonifatius.  Foto: HB

Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach (HB). Der ökumenische 
Kirchentag bot in dieser von 
Corona dominierten Zeit vielfältige 
Herausforderungen, denen mit viel 
Kreativität und Gestaltungswillen 
begegnet wurde. So gelingt 
interkonfessionelle Gemeinschaft. 

Vor der Heimstatt von St. Bonifatius wehte 
die blaue Fahne des Kirchentages. Vor der Tür 
stand der „Tisch des Herrn“, Symbol für die 
Sehnsucht der Christen nach einer gemeinsa-
men Abendmahlsfeier. In der St.-Georgs-Kir-
che auf dem Kirchgassenhügel und vor dem 
Gemeindehaus von St. Georg wurde gesungen 
und musiziert. Der Ökumenische Kirchentag 
in Frankfurt führte die Konfessionen auch in 
Steinbach zusammen. An Christi Himmel-
fahrt lud der Stationenweg zum Hinschauen 
und Hinhören ein. 
Im ältesten Bauwerk der Stadt, das seit 800 
Jahren unerschütterlich die christliche Tradi-
tion verkörpert, trat Kirchenvorstand Uwe  
Eilers vor den Altar und las aus dem Buch 
Mose. Hansjörg Reick, Sprecher des Ökume-
neausschusses, der sich den Stationenweg 
ausgedacht hatte, trug eine moderne Form des 
„Vater Unser“ vor. Ellen Breitsprecher beglei-

tete das Gesangsduo, bestehend aus Mutter 
Sabine und Tochter Annika Baumgart, am 
Klavier. Das alles entsprach den Erwartungen 
der Zuhörer, von denen ein gutes Dutzend mit 
coronakonformem Anstand auf den Bänken 
Platz nehmen konnte. Doch mit der 
Klang-Collage, die Pfarrer Herbert Lüdtke  
getreu dem Tagesmotto „Schaut hin und hört 
hin“, zusammengestellt hatte, war dagegen 
nicht zu rechnen. Zwölf Minuten lang wurden 
Geräusche abgespielt, die gegensätzlicher 
nicht sein konnten, die aber nicht fremd  
klangen. „Hören ist Erinnerung,“ hatte der 
Pfarrer eingangs festgestellt. Mit geschlosse-
nen Augen ließen sich die Töne am besten 
identifizieren. 
Die Mixtur war keine Wohltat für die Ohren, 
denn zu hören waren Maschinengewehrfeuer, 
tieffliegende Kampfjets, fauchende Raubtiere, 
schreiende Babys und sogar eine Klospülung. 
In den Erholungsphasen von der Lärm-Kako-
phonie tickte die Uhr, es schlug die Glocke, 
man hörte Klaviermusik und einen feierlichen 
Choral. Danach sollte das Publikum sein 
„schönstes Hörerlebnis“ aufschreiben und an 
die blauen Stellwände pinnen. Die Antworten 
reichten von einem Pink-Floyd-Konzert in der 
Kirche, über den ersten Schrei des neugebor-
nen Kindes bis zu „den Rufen der Menschen 
nach dem Fall der Maurer“. Beethovens 
Neunte und Ravels Bolero, zwei wunderschö-
ne Klassiker, waren nicht dabei. 
Am evangelischen Gemeindehaus in der Un-
tergasse fragte Harald Schwalbe, Mitglied in 
der ökumenischen Musikgruppe, die Zuhörer, 

wann sie das Gefühl tiefster Zufriedenheit 
empfunden, wann sie sich seelig gefühlt hät-
ten. Die Antworten verdeutlichten die emoti-
onale Bedeutung der Familie, die Glücksge-
fühle etwa beim Besuch der Großeltern, die 
überwältigende Freude bei der ersten Tuch-
fühlung mit dem Neugeborenen, aber auch die 
Erleichterung, wenn am PC endlich der Kno-
ten geplatzt war. 
Zwei Stunden lang trommelte Kerstin Schmitt 
auf dem Cajou, griff Urtu Seiler in die Saiten 
der Gitarre, zupfte Livia Sold den Bass und 
sang Christoph Sold, derweil Professor 
Schwalbe in der Halle am Piano saß. „Musik 
ist Verkündung“, predigte Herbert Lütke und 
verwies auf Martin Luther, für den diese in 
ihrer Bedeutung gleich nach dem Wort aus der 
Schrift kommt. 

Die Schöpfung bewahren

Zwischen den peripheren Stationen lag das 
Zentrum des spirituellen Spaziergangs im 
Pfarrheim von St. Bonifatius. Auf der Terrasse 
widmete sich die Hobby-Botanikerin Caroline 
Bechtold dem vor zwei Jahren unter ihrer pro-
funden Anleitung gestalteten Steingarten. 
Hier blühen heimische Wildpflanzen, die sich 
auf nährstoffarmem Boden nachhaltig entwi-
ckelt haben und für Bienen geradezu paradie-
sische Verhältnisse bieten. Bechtold hat als 
Initiatorin der AG „Steinbach blüht“ ihre öko-
logische Visitenkarte auf Pflanzflächen an der 
Grundschule, am Weiher und am Grünen Weg 
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Gemeinsames Hinschauen und Hinhören

www.imaxx.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE  
ERFOLGREICH VERKAUFEN?

61352 Bad Homburg, Werner-Reimers-Straße 2 – 4
badhomburg@imaxx.de, Tel.: 06172 9955-1701 

Profitieren Sie von unserem IMAXX  
Rundum Sorglos-Service. 

Christiane Fehrmann Mario Tandara Bad Homburger
Baumschulen

Ihre Immobilienagentur
               • SCHNELLIGKEIT   • SICHERHEIT
                       • HÖHERER VERKAUFSERLÖS  
                          • NAHTLOSE VERMIETUNG

                             Wir sind persönlich für Sie da!

Runow & von Jesche Estate Agents GbR

Seulberger Str. 24 · 61352 Bad Homburg
06172/59 39 581 · www.runowvonjesche.de

RJKOSTENLOSE

BEWERTUNG!
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 20. Mai
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Freitag, 21. Mai
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Samstag, 22. Mai
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Sonntag, 23. Mai
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Montag, 24. Mai
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Dienstag, 25. Mai
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Mittwoch, 26. Mai
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Donnerstag, 27. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 28. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Samstag, 29. Mai
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Sonntag, 30. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61

61348 Bad Homburg
www.autobach.de

Berliner Platz 1 · 61476 Kronberg

Kisseleffstraße 27
61348 Bad Homburg

Natur-Führung online
Steinbach (stw). Die AG „Steinbach blüht“ 
beginnt ihre kleine Veranstaltungsreihe zum 
Thema „Artenvielfalt in Stadt und Garten“ die-
ses Jahr mit einer Online-Führung zu ihren na-
turnahen Flächen. Mit Fotos soll gezeigt wer-
den, wie schön sich diese entwickelt haben, 
und dabei fließen auch interessante Informati-
onen zum insektenfreundlichen Gärtnern mit 
heimischen Wildpflanzen ein. Die Online-Füh-
rung findet am Sonntag, 30. Mai um 18.30 Uhr 
statt. Bitte melden Sie sich vorher an: per E-
Mail an steinbach-blueht@posteo.de oder im 
Stadtteilbüro, entweder persönlich oder unter 
Telefon 06171-2078440. Als Fortsetzung der 
Reihe folgen dann im Juni und Juli zwei Füh-
rungen zu Wildbienen und anderen Insekten.

Blut-Storchschnabel und Gelbe Resede blü-
hen jetzt. Foto: AG „Steinbach blüht“

Konfirmationen
Oberursel (ow). Am Samstag, 22. Mai, fin-
den Konfirmationen der evangelischen Hei-
lig-Geist-Kirchengemeinde in der katholi-
schen Liebfrauenkirche, Herzbergstraße 34, 
statt. Konfirmiert werden Joel Lohmann und 
Gabriel Zufelde um 10 Uhr, Lina Clemens, 
Linda Ernst, Amelie Heine, Hannah Schulze, 
Leni-Lotta Stoklossa um 13 Uhr sowie Heebo 
Klang, Daniel Kolloch, Joshua Lohmann, 
Morten und Raphael Mühl um 16 Uhr.

Zaubershow mit Moritz Vogt

Moritz Vogt lässt sich gerne in die Karten schauen, wenn er am Freitag, 21. Mai, um 20 Uhr 
eine Online-Kostprobe seines Zauber-Programms „Mischen possible!“ präsentiert. Er tritt auf 
im Rahmen des digitalen Kleinkunstangebots der Alten Wache in Oberstedten, das unter dem 
Titel „Alte Wache 21“ immer am 21. eines Monats Lust auf Kultur machen möchte. Wer es 
liebt, sich verzaubern und verblüffen zu lassen, der erlebt nicht nur einige ganz erstaunliche 
Kartentricks und viele andere Überraschungen, sondern auch eine virtuelle Reise um die Welt. 
Denn Moritz Vogt, der den Lockdown intensiv genutzt hat, um seine Leidenschaft für die Kunst 
der spielerischen Täuschung zur Bühnenreife zu bringen, setzt seine Tricks gerne in die pas-
sende Umgebung. Teilnehmen kann jeder mit einem Link, der im Internet unter www.alte-
wache-oberstedten.de veröffentlicht wird. Das Angebot ist kostenfrei – aber natürlich freut sich 
die Alte Wache über eine Spende per Überweisung auf ein Bankkonto, das auf der Homepage 
angegeben ist. Sobald Kulturveranstaltungen wieder mit Planungssicherheit organisiert werden 
können, meldet sich auch die Kleinkunstbühne mit neuen Konzerten, Aufführungen und Vor-
trägen.  Foto: Vogt

Pippi-Lang strumpf-Revue 
online mit der Stadtbücherei
Oberursel (ow). Zum ersten Mal lädt die 
Stadtbücherei am Marktplatz zu einer Online-
Kinderveranstaltung per Live-Stream ein. So-
wohl am Freitag, 28. Mai, von 16 bis etwa 
17.30 Uhr wie auch am Samstag, 29. Mai, von 
11 bis etwa 12.30 Uhr steht eine für Familien 
und Kinder ab fünf Jahren konzipierte Online-
Pippi-Langstrumpf-Revue auf dem Pro-
gramm. Sie wurde eigens von Kinderbüche-
rei-Leiterin Monika Mertens konzipiert. Die 
Astrid-Lindgren-Company hat die Revue ge-
nehmigt.
Das Tool der Stadt für Video konferenzen ist 
datenschutzrechtlich unbedenklich und für 
Veranstaltungen mit Kindern gut geeignet. 
Familien können mit ihrem PC oder Laptop 
– Tablets und Smartphones können für diese 
Veranstaltung nicht genutzt werden – zu Hau-
se teilnehmen, wenn die Geräte über eine Ka-
mera- und Mikrofunktion verfügen. Außer-
dem wird ein stabiles WLAN beziehungswei-
se eine gute Internetverbindung benötigt. 
Wer die technischen Voraussetzungen erfüllt, 
kann sich ab sofort persönlich in der Stadt-
bücherei, unter Telefon 06171-62870 oder per 
E-Mail an buecherei@oberursel.de unter An-
gabe des Namens und Alters des Kindes für 
die Pippi-Langstrumpf-Revue anmelden. 
Eine Anmel dung ist nur für einen der beiden 
Termine möglich. Geschwister können auch 
ohne Anmeldung teilneh men. Um die ver-

bindliche Anmeldung wird aus drücklich ge-
beten, da aufgrund des Videokonferenz-
formats nur acht Familien pro Termin dabei 
sein können.
Monika Mertens und FSJler Tobias Rau füh-
ren live durch die Veranstaltung und lesen den 
Kindern ausgewählte Pippi-Langstrumpf-Ge-
schichten vor. Außerdem gibt es Mitmach- 
und Malaktionen sowie kleine Rätsel, die die 
Kinder während der Veran staltung zu Hause 
machen und deren Ergebnisse live präsentiert 
werden. Die Mischung aus Zuhören, Zusehen 
und Mitmachaktionen sorgen dafür, dass die 
Kinder zwischen den Zuhörphasen vor dem 
Bildschirm immer wieder aufstehen und sich 
bewegen, wenn es zum Beispiel darum geht, 
einen kleinen persönlichen „Schatz“ aus ih-
rem Kinder zimmer zu holen. Außerdem bietet 
der Live-Stream Monika Mertens und Tobias 
Rau die Mög lichkeit, die Kinder persönlich 
anzusprechen und auf diese Weise eine  
fast „normale Kinderveran staltung“ durchzu-
führen.
Mit der Anmeldung bekommen die Eltern ei-
nen Link, der nur angeklickt werden muss, 
um zur On line-Veranstaltung eingelassen zu 
werden. Außer dem wird eine Kurzanleitung 
für alle verschickt, die das Tool Jitsi-Meet 
noch nicht kennen. Einige Tage davor besteht 
die Möglichkeit zu einem kurzen Technik-
Check mit den Leuten aus der Stadtbücherei.
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A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
Sie  möchten Ihre Immobi l ie  verkaufen?

Ich biete Ihnen einen kompetenten und umfassenden 
Beratungs- und Vermarktungsservice mit der großen 
Erfahrung aus äußerst erfolgreichen 23 Berufsjahren.

professionell - zuverlässig - engagiert - diskret
Garantiert kein Besichtigungstourismus !

Ich freue mich auf Ihren Anruf: 06172 - 89 87 250

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-von-Eppstein-Str. 18
61350 Bad Homburg v.d. Höhe

carsten@noethe-immobilien.de
www.noethe-immobilien.de

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Camp-King-Allee 6 61440 Oberursel 06171/284512 www. brillenhaus-oberursel.de

Kultursommer als „Open Air light“ 
Steinbach (HB). Die Kultursommer in den 
Nachbarstädten Oberursel und Eschborn sind 
längst eine Institution. Jetzt will sich Stein-
bach einreihen und mit einen „Open Air light“ 
im Juli und August auch in der Steinbachaue 
für Unterhaltung sorgen. Die Ankündigung 
kam Anfang der Woche aus dem Rathaus, 
doch über das Programm verlautete bislang 
lediglich, es sei ein Freiluftkino mit einer spe-
ziellen Aufführung auch für Kinder geplant. 
Bürgermeister Steffen Bonk steht mit der Bil-
dungsstätte der Gewerkschaft Bau, Steine, 
Erden im Kontakt, um den Garten an der 
Waldstraße zum Schauplatz der Filmabende 
zu machen. In den Veranstaltungskalender 
werden vermutlich das traditionelle Linden-

konzert auf dem Rathausplatz sowie Jazzkon-
zerte auf dem Avertinplatz am Bürgerhaus 
aufgenommen. Die Stadt will mit Vereinen, 
Kirchen und Parteien kooperieren, um ein 
Programm mit möglichst vielen Facetten an-
zubieten. Die Sozialdemokraten werden sich 
möglicherweise mit dem Weinfest auf dem 
Freien Platz beteiligen. In Rede steht auch 
eine Wandellesung der Sozialen Stadt und die 
Einbeziehung der Interessengemeinschaften 
für den Gesamtbeirat, die sich auf der Bühne 
neben dem Bürgerhaus und im Stadtpark am 
Weiher vorstellen wollen. Die Freiluftaktivi-
täten stehen unter dem Vorbehalt der Corona-
Auflagen und sollen der „aktuellen Lage an-
gepasst werden“, verlautet aus dem Rathaus. 

(Fortsetzung von Seite 1)

hinterlassen. Seit kurzer Zeit auch zwischen 
Kirchenbau und Wohnanlage. Auf einem Falt-
blatt nennt die Großgemeinde St. Ursula 
„kleine Schritte zur Bewahrung der Schöp-
fung“, die in Steinbach bereits vollzogen wur-
den. 
Über die „Sorge für das gemeinsame Haus“ 
hat sich Papst Franziskus vor sechs Jahren in 
der Enzyklika „Laudato Si“ geschrieben. Die 
170 Seiten starke Denkschrift hatte die Ge-
meinde ausgelegt. Am Eingang in der Unter-

gasse versammelte Pfarrerin Johanna Fröh-
lich evangelische und katholische Christen an 
einer Tafel zu Gesprächen über die bislang 
vergebliche Liebesmühe, die Konfessionen 
beim gemeinsamen Abendmahl zu vereinen. 
Pastoralreferent Christof Reusch ist sich 
ziemlich sicher, das dies zu seinen Lebzeiten 
nicht gelingen wird. 
Ist Jesus Christus bei der Eucharistie physisch 
anwesend, wie es die katholische Kirche 
lehrt, oder beim Abendmahl nur symbolisch 
dabei? Darüber wird, Gott sei es geklagt, seit 
mehr als einem Jahrtausend gestritten. 

Gemeinsames … Wahlhelfer gesucht
Steinbach (stw). Für die 
Bundestagswahl am Sonn-
tag, 26. September, werden 
schon jetzt insgesamt 81 
Wahlhelfer von der Stadt ge-
sucht. Die Aufgaben beste-
hen im Überwachen der 
Wahlhandlung in den Wahl-
lokalen ab 8.00 Uhr, wie bei-
spielsweise die Überprüfung 
der Wahlberechtigung, die 
Ausgabe der Stimmzettel 
oder die Beaufsichtigung der 
Wahlkabinen und Wahlur-
nen. Nach der Schließung 
der Wahllokale folgt die 
Auszählung der Stimmzettel 
und Ermittlung des Wahler-
gebnisses. Erfrischungsge-
tränke werden zur Verfü-
gung gestellt und eine kleine 
Entschädigung gezahlt. Die 
Helfer wechseln sich ab, so 
dass jeder nur einen halben 
Tag Dienst zu verrichten hat. 
Bei der Auszählung müssen 
sie anwesend sein. Interes-
sierte melden sich unter Te-
lefon 06171-700093 oder 
per E-Mail an patrik.hafen-
eger@stadt-steinbach.de.

Zum Tag der Pflege
Steinbach (HB). Einer brei-
ten Öffentlichkeit ist der 
„Internationale Tag der Pfle-
ge“ nicht bekannt, aber man-
che Parteien haben ihn nicht 
vergessen. Deshalb bekamen 
Kitas und Tagesmütter rund 
das Betreuungszentrum der 
Grundschule am 12. Mai 
Besuch. Auch die Pflege-
dienste von Dormicura und 
Ute Sams wurden mit „Ner-
vennahrung“ von der CDU 
und Schokolade von der 
FDP bedacht. In Zeiten von 
Corona hat gerade das Pfle-
gepersonal viel Respekt für 
sein Engagement erhalten. 
Anerkennende Worte für die 
„stillen Helden des Alltags“, 
für „die Grundpfeiler unse-
rer Gesellschaft“ waren als 
Motivationsspritze gedacht.

Lauft, Leute, lauft! 
Klein und Groß, macht alle mit!
Steinbach (HB). In diesen Wochen wollen die 
Steinbacher laufen, was das Zeug hält. Die 
Stadt ist wieder dabei, wenn Mainova „die 
Region bewegt“ und nach der bleiernen Coro-
na-Zeit die Leute auf Trab bringt. Bürger-
meister Steffen Bonk rührt kräftig die Werbe-
trommel, damit seine Kommune auf die Geld- 
ränge läuft. Platz eins bis drei werden von 
dem Energieversorger mit 5000, 3000 und 
2000 Euro belohnt. Solche Beträge könnte der 
heimische Sport gut gebrauchen.
Um den Steinbachern auf die Sprünge zu hel-
fen, trafen sich am Dienstag die Protagonisten 
der Szene am Trimm-Dich-Pfad in der Wald-
straße, der in diesen Tagen fertig wird. Die 
Fraktionen schickten ihre fittesten Mitglieder 
Hannah Listing und Laura Lungeblut zum Pra-
xistest an die fünf Geräte, ehe Steffen Bonk im 
perfekten Sportdress auflief und eine Reihe gu-
ter Bekannter begrüßte: Mainova-Projektmana-
ger Francisco Rodriguez und die einstigen 
Lauf-Heroen Jürgen Taube (Schatzmeister) und 
Bruno Gold (Pressewart) von der LC Steinbach. 
In dem Leichtathletikclub wird kräftig am po-
sitiven Stadtergebnis gearbeitet, wenngleich 
die Revitalisierung des Lauftreffs bis zum 
Ende der Mainova-Kampagne am 6. Juni 
nicht gelingen wird. Doch danach soll es vom 
Start neben dem Fitnessstudio auf einen Par-

cours mit Strecken von 2,5 bis 7,5 Kilometer 
gehen – durch den Stadtwald, über die Stier-
städter Felder und den Nicoilaiweg zurück 
zum Ausgangspunkt. 
Taube und Gold haben Steinbacher Geschichte 
geschrieben, als sie in den 80-er Jahren an ei-
nem Stafettenlauf in die Partnerstadt St. Aver-
tin über bald 1000 Kilometer teilgenommen 
haben. Der Pressewart war dreimal beim 
Frankfurt-Marathon dabei und kam mit einer 
Zeit von knapp drei Stunden ins Ziel. Der 
Schatzmeister schaffte es ebenfalls, brauchte 
aber etwas länger und war nur einmal dabei. 
Solche Kraftakte sind von Steffen Bonk nicht 
zu erwarten, denn als Bürgermeister fehlt ihm 
schlicht die Zeit, um sich derartige Dauerleis-
tungen anzutrainieren. Doch er hat verspro-
chen, mindestens ein persönliches Ergebnis 
zum Steinbacher Resultat beizusteuern. Damit 
will er Schulen und Kindergärten, die beim 
zweiten Mainova-Lauf erstmals dabei sind, an-
spornen, nicht im Eltern-Taxi nach Hause zu 
fahren, sondern per pedes unterwegs zu sein.  
Die Latte liegt im laufenden Wettbewerb 
ziemlich hoch, denn voriges Jahr wurden aus 
66 Kommunen mehr als 50 000 Kilometer ge-
meldet. 2020 hat die Wetteraugemeinde Nie-
derdorfelden vor Kriftel aus dem Maintau-
nuskreis gewonnen. 

Werbung mit dem Laufshirt der Mainova am Trimm-Dich-Pfad Waldstraße: Bürgermeister 
Steffen Bonk, Projektmanager Francisco Rodriguez, LC-Schatzmeister Jürgen Taube und Ver-
eins-Pressewart Bruno Gold (v. l.).  Foto: HB
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Den Bienen helfen durch 
Patenschaft für Insektenbüfett
Steinbach (stw). Blühwiesen schaffen Futter 
sowie Lebens- und Rückzugsraum für Bienen, 
Schmetterlinge und andere Insekten, für Vö-
gel und Niederwild. Mit einer Blühstreifenpa-
tenschaft schenkt man der Natur wertvollen 
Lebensraum. Der Steinbacher Landwirt And-
reas Jäger vom Fohlenhof hat diesen wertvol-
len Nutzen für die Natur aufgegriffen und 
stellt Flächen seines Ackerbaus zur Verfü-
gung, um dort ein großes Insektenbuffet zu 
errichten. Die Fläche entsteht entlang der  
S-Bahnlinie am Steinbacher Lückenschluss 
zur Regionalparkrundroute. 
Bienen und andere Insekten sind systemrele-
vant. Wenn es ihnen gut geht, dann geht es der 
Umwelt, der Landwirtschaft und uns allen 
gut. An diesem Beitrag für die Natur können 
sich alle Bürger beteiligen und eine einjährige 
Blühstreifen-Patenschaft in Form einer Spen-
de übernehmen. Diese ist gestaffelt: ab 100 
Quadratmeter spendet man 0,60 Euro pro 
Quadratmeter, ab 2.000 Quadratmeter 0,50 
Euro pro Quadratmeter und ab 5.000 Quadrat-
meter 0,40 Euro pro Quadratmeter. Bei Spen-

den ab 2.000 Quadratmeter werden die Spen-
der von Andreas Jäger mit einem Namens-
schild an dem Blühstreifen geehrt. 
Jäger hat sich in Absprache mit der unteren 
Naturschutzbehörde für eine Honigbrache 
ODIN-Wildäsung entschieden. Die Mischung 
aus diversen Kleearten wie beispielsweise 
Rotklee, Weißklee, Alexandrinerklee und Per-
sischem Klee sorgt gemeinsam unter anderem 
mit Esparsette, Serradella, Saatwicken, Son-
nenblumen und Ringelblumen sowie Dill, Ko-
riander, Fenchel und Schwarzkümmel für ein 
vielfältiges Büfett für die kleinen Nützlinge. 
„Wir wollen die Artenvielfalt unterstützen 
und mit einer ‚blühfreudigen‘ Mischung für 
eine Bienenwiese sorgen. Auf einer Fläche 
von einem Hektar beteiligen wir uns als Stadt  
an der Blühstreifen-Patenschaft“, so Bürger-
meister Steffen Bonk. 
Wer Interesse an einer Blühstreifen-Paten-
schaft hat, kann sich per E-Mail an info@foh-
lenhof.org wenden und seine Kontaktdaten 
sowie die gewünschte Quadratmeterzahl be-
nennen.

Wie an einem Büfett dürfen sich die Bienen hier bedienen.  Foto: Beverly Buckley

Bürgermeister Steffen Bonk und Landwirt Andreas Jäger am Blühstreifen entlang der S-Bahn 
zum Lückenschluss der Regionalparkrundroute.  Foto: Gruber

Mit neuen Ideen 
die kulturelle Vielfalt stärken
Steinbach (stw). Bunt ist Steinbach und reich 
an kultureller Vielfalt, darüber waren sich die 
17 Teilnehmer des ersten virtuellen Treffens 
der IG Kulturelle Vielfalt einig. Nach ihrer 
Meinung wurden in Steinbach bereits viele 
erfolgreiche, kulturell vielfältige Veranstal-
tungen und Projekte durchgeführt. Daher 
heißt ein Ziel, hieran anzuknüpfen und zu-
künftig noch mehr Anlässe für kulturell viel-
fältige Zusammentreffen der Bevölkerung zu 
schaffen. Dass sich kulturelle Vielfalt unter 
anderem in Form von Tanz, Musik, Essen, ge-
meinsamen Gesprächen und Traditionen erle-
ben lässt, wurde ebenso in den Blick genom-
men, wie der Wunsch, dass auch die deutsche 
Kultur in all ihren Facetten ebenso vorgestellt 
und kennengelernt werden kann, wie viele an-
dere Kulturen. Neben dem Kennenlernen soll 
auch der rege Austausch zwischen Menschen 
verschiedener kultureller Herkunft gefördert 
werden. Angedacht ist dabei nicht nur ein ab-
wechslungsreiches kulturelles Angebot, son-
dern es sollen wo immer möglich gemeinsam 
neue Formate entwickelt werden. 
So stieg die IG Kulturelle Vielfalt in die The-
mensammlung und Organisation ihrer Auf-

taktveranstaltung ein, die am Freitag, 23. Juli, 
um 18.30 Uhr vor dem Bürgerhaus stattfinden 
wird mit den Schwerpunkten Genießen, Mit-
machen und Austausch. 
Die IG Senioren trifft sich zur Planung ihrer 
Auftaktveranstaltung und ersten Ideensamm-
lung virtuell am Donnerstag, den 20. Mai 
2021 um 19.00 Uhr. Im Internet lauten  die 
Einwahldaten: https://bluejeans.com/1960781
56?src=calendarLink&flow=joinmeeting.  
Auch die telefonischer Teilnahme an der Kon-
ferenz ist möglich unter 069-80884246 und 
als Konferenz-ID ist 196078156 zu nennen.
Alle, die sich für den Themenschwerpunkt 
Senioren interessieren sind dazu eingeladen, 
nicht nur die heutigen Senioren, sondern 
ebenso wie die zukünftigen von morgen. 
Alle, die jugendlich sind und/oder sich für Ju-
gend und ihre Themen interessieren, sind am 
darauf folgenden Donnerstag, 27. Mai, um 
19.00 Uhr zum ersten Treffen der IG Jugend 
eingeladen, das ebenfalls virtuell stattfinden 
wird. Die Einwahldaten: https://bluejeans.co
m/560818132?src=calendarLink&flow=join
meeting, oder unter Telefon 069-80884246 
mit der Konferenz-ID 560818132.

Ehrungen und Auszeichnungen in feierlicher Runde beim „Cameradschaftsabend“ der Feuer-
wehr Steinbach mit einem Gefühl wie im Autokino.  Foto: Feuerwehr Steinbach

Neue Pfarrerin kommt im Sommer
Steinbach (HB). Die evangelische St.-Ge-
orgs-Gemeinde freut sich auf eine Pfarrerin. 
Der Kirchenvorstand hat sich vergangene Wo-
che für die Bewerberin ausgesprochen, die 
von der Propstei vorgeschlagen wurde. Es 
handelt sich um Tanja Sacher, dreifache Mut-
ter aus Oberursel, die in der dortigen Heilig-
Geist-Gemeinde seit 2019 arbeitet. Kirchen-
vorstand Heinrich Schlomann geht davon aus, 
dass sie im Verlauf des Sommers nach Stein-
bach kommen wird. Die halbe Pfarrer-Stelle 
ist seit dem Abschied von Werner Böck An-
fang des Jahres vakant. Doch Pfarrer Herbert 
Lüdtke wird von seiner Kollegin Johanna 
Fröhlich und Vikar Sebastian Krombacher un-
terstützt. Die Bewerbungen sind von Propst 
Oliver Albrecht gesammelt und gesichtet wor-
den. Der Wahlvorschlag fiel schließlich auf 
Pfarrerin Sacher, die sich dem Kirchenvor-
stand in einer außerordentlichen Sitzung prä-
sentierte und ihn beeindruckte. Dieses Gremi-

um hatte in der Personalie das letzte Wort. Die 
Entscheidung findet in der Gemeinde breite 
Zustimmung, denn die überwiegende Zahl der 
mehr als 2000 Mitglieder hat von Anfang an 
den Wunsch nach einer Pfarrerin geäußert. 
Derweil muss auf anderen Feldern des Ge-
meindelebens weiter improvisiert werden. 
Die für Sonntag im Bürgerhaus vorgesehene 
Präsentation der Kandidaten für die Wahlen 
zum Kirchenvorstand am 13. Juni ist trotz sin-
kender Infektionszahlen abgesagt worden. 
Die 14 Bewerber für die zehn Sitze werden 
sich stattdessen in Videofilmen auf Youtube 
vorstellen. Dies gilt auch für den Rechen-
schaftsbericht über die sechsjährige Wahlpe-
riode durch den Vorsitzenden. 
Die Konfirmation hat die Gemeinde auf den 
12. September verschoben in der Hoffnung, 
dass die Feier in der alten St.-Georgs-Kirche 
stattfinden kann und danach private Festivitä-
ten möglich sein werden. 

Auszeichungen im „Autokino“  
Steinbach (HB). Die Pandemie macht bis-
weilen erfinderisch! Der Feuerwehr fiel jeden-
falls für ihren traditionellen Kameradschafts-
abend eine originelle Alternative ein. Sie ließ 
beim „Cameradschaftsabend“ die Einsatzab-
teilung in Privatfahrzeugen anrücken und sich 
halbkreisförmig auf dem Parkplatz an der 
Phormsschule verteilten, um eine Kulisse wie 
im Autokino zu schaffen, freilich am helllich-
ten Tag. Die Leinwand wurde durch die Lade-
fläche eines Einsatzfahrzeuges ersetzt, auf der 
Beförderungen und Ehrungen vorgenommen 
wurden. Auch Bürgermeister Steffen Bonk 
reihte sich ein und versicherte den Steinba-
chern, sie könnten sich auf eine kompetente 
Wehr verlassen. 
Vorab deckten sich die Teilnehmer am Drive-
in-Schalter mit Kuchen, Kaffee und Geträn-
ken ein, dann wurden sie einzeln auf die Büh-
ne gerufen. Zum Beispiel Stadtbrandinspektor 
Matthias Bergmann, der mit der Beförderung 
zum Hauptbrandmeister den Gipfel bei den 
Freiwilligen erreicht hat. Sein Vertreter, Mar-
kus Port, ist jetzt Brandmeister. 
Am Beginn ihrer Feuerwehrlaufbahn stehen 
sechs Neulinge, die mit dem Empfang der 
Funkmelder in die Alarmierungskette einge-
gliedert wurden. Den Sprung aus der Jugend-
wehr haben Josefine Baumbach, Annabell 
Martins, Tim Arr-You, Daniel Becker, Jonas 
Kalitzke und Alexander Ostrovsky geschafft. 

Genauso weit sind Luca Dibenedetto und Fe-
lix Arnold, die in der Einsatzabteilung eben-
falls zu den Anwärtern angehören. Sie wollen 
den Kameraden Felix Bohuschke, Christian 
Schade und Felix Kiesel nacheifern, die zum 
Feuerwehrmann befördert wurden. Thorsten 
Dews und Dominik Nöll fungieren künftig als 
Gruppenführer, während Dominik Hagen und 
Frank Schmidt nun Zugführer sind. 
Nicole Erhard ist zur Oberfeuerwehrfrau auf-
getiegen – Saskia Settler sogar zur Haupttfeu-
erwehrfrau und damit zur ranghöchsten Frau 
in der Freiwillligen Feuerwehr. Oberfeuer-
wehrmänner wurden Marco David und Niko-
las Finter; Hauptfeuerwehrmänner sind jetzt 
Marvin Bielefeld, Sebastian Hagen und auch 
Christian Dominguez hat diese Befähigung 
erworben. Zu Löschmeistern wurden Thors-
ten Dews und Dominik Nöll, Dominik Hagen 
wurde zum Oberlöschmeister und Frank 
Schmitt zum Hauptlöschmeister ernannt. 
Langjährige Aktive sind nunmehr Ehrenmit-
glieder der Einsatzabteilung – namentlich To-
bias Böttger, Thorsten Henrichs, Michael Keil 
und Thomas Wauer. 
Mit der Florianmedaille der Hessischen Ju-
gendfeuerwehr sind die Ausbilder Annika 
Settler, Christopher Zentgraf und Saskia Sett-
ler ausgezeichnet worden. 
Die Einatzabteilung, die im Brandfall aus-
rückt, besteht aus 65 Männer und Frauen. 

Polizei sucht Lottoladen-Räuber
Nach einem versuchten Raub auf eine Lotto-
annahmestelle am 9. März gegen 17.20 Uhr in 
der „Bornhohl“ fahndet die Kriminalpolizei 
mittels eines Phantombilds nach dem Täter. 
Mit einer Handfeuerwaffe forderte er die He-
rausgabe von Bargeld. Dem Betreiber des 
Lottoladens gelang es durch resolutes Auftre-
ten, den Räuber in die Flucht zu schlagen. Ein 
Zeuge verfolgte den Flüchtigen ein Stück, als 
dieser in Richtung der Feldgemarkung Stier-
stadt davonrannte. Trotz umfangreicher Fahn-
dungsmaßnahmen entkam der Täter. Er wird 
beschrieben als 45 bis 50 Jahre alt, 1,65 Meter 
bis 1,70 Meter groß und schwarz gekleidet. Er 
habe eine Brille und eine schwarze Wollmüt-
ze getragen und einen dunklen Bart gehabt. 
Gesprochen habe er mit osteuropäischem Ak-
zent. Die Kriminalpolizei Bad Homburg bittet 
Personen, die den Mann wiedererkennen oder 
andere Hinweise geben können, sich unter Te-
lefon 06172-1200 zu melden.  Foto: Polizei
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Hebammensprechstunde
Oberursel (ow). Seit Februar findet jeden 
letzten Samstag im Monat eine telefonische 
Hebammensprechstunde statt – individuell, 
nach Absprache, auch per Video/WhatsApp/
Face Time möglich. Zwischen 10 und 12 
Uhr beantworten die beiden erfahrenen 
Hebammen Kathrin Schmidt und Tanja 
Kunz alle Fragen rund um das Thema Ge-
burt. Nächster Termin ist am Samstag, 29. 
Mai. Das Angebot richtet sich an werdende 
und frisch gebackene Eltern. Es ist jeweils 
ein Zeitfenster von 30 Minuten vorgesehen. 
Anmeldung unter Telefon 06171-502235 
oder per E-Mail an fruehehilfen@oberursel.
de. Hier gibt es auch weitere Infos zum neu-
en Angebot. Der nächste Termin ist geplant 
für Samstag, 26. Juni.

Solidarität
mit Israel

Der Hochtaunuskreis hat Flagge für Israel ge-
zeigt. Für drei Tage war am Landratsamt die 
israelische Flagge gehisst. „Wir wollten damit 
symbolisch unsere Solidarität mit unseren is-
raelischen Freunden zum Ausdruck bringen“, 
sagte Landrat Ulrich Krebs. Der Kreischef 
verurteilte den Bombenterror der palästinen-
sischen Hamas scharf. Wer wahllos Bomben 
auf Zivilisten abfeuere, handele, so der Land-
rat, terroristisch. Der Hochtaunuskreis unter-
hält seit über 30 Jahren freundschaftliche Be-
ziehungen nach Israel, so insbesondere in den 
Bezirk Gilboa.  Foto: Hochtaunuskreis

Geschenke und Urkunden 
für alle erfolgreichen Sportler 
Oberursel (ow). Seit vielen Jahren behauptet 
die Sportlerehrung ihren festen Platz inner-
halb der Oberurseler Sportwelt. Diese Veran-
staltung des Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel (KSfO), die in Kooperation mit und 
im Auftrag der Stadt durchgeführt wird, hat 
sich im Laufe der Zeit zu einem geschätzten 
und anerkannten Event innerhalb der Sport-
vereine und der Stadtgesellschaft entwickelt.  
Nun konnte die Sportlerehrung für das Jahr 
2020 durch die anhaltende Pandemie wieder 
nicht wie gewohnt in der Stadthalle stattfin-
den. Doch die Verantwortlichen des KSfO- 
Sportausschusses haben nach reiflicher Über-
legung entschieden, die zu ehrenden Sportler 
mit einem Geschenk und einer Urkunde für 
die erbrachten Leistungen und Erfolge zu eh-
ren.
Gegen alle Widrigkeiten haben es viele Sport-
vereine in dieser komplizierten und unge-
wöhnlichen Zeit hervorragend verstanden, 
ihre Mitglieder sportlich aktiv zu halten und 
immer wieder mit großem Erfolg – da wo es 
ging – zu Höchstleistungen zu motivieren. 
Die Vereinsführungen haben ebenfalls sehr 
verantwortungsvoll und mit großer Gewissen-
haftigkeit dafür Sorge getragen, dass alle Ak-
tivitäten unter den jeweils aktuellen Hygiene-
vorschriften ausgeübt werden konnten. 
„Uns ist es wichtig, dass gerade jetzt die An-
erkennung für die Sportler durch den KSfO 
und die Stadt nicht verloren geht. In diesen für 
den Sport sehr schwierigen Zeiten möchten 
wir mit der Überreichung der Geschenke un-
sere Anerkennung für die sportlichen Leistun-

gen der Sportler zum Ausdruck bringen“, un-
terstreicht Bürgermeister Hans-Georg Brum.
„KSfO und Stadt bedanken sich ganz beson-
ders bei den vielen Aktiven, die unter den 
komplizierten Anforderungen der Hygiene- 
und Abstandsvorgaben viele Sportangebote 
aufrechterhalten haben. Ein großes Lob muss 
man den vielen Aktiven aussprechen, die in 
den Vereinen die Vorgaben mit großer Sorgfalt 
und Umsicht umgesetzt haben. Aktiver Sport 
in dieser Zeit und unter den derzeitigen Be-
dingungen war und ist noch immer eine große 
Herausforderung an alle Verantwortlichen in 
den Vereinen“, so KSfO-Geschäftsführer Udo 
Keidel-George. 
Trotz des Ausfalls der Sportlerehrung sollen 
die Sportler für ihre Leistungen im Jahr 2020 
ihre wohlverdiente Anerkennungen erhalten. 
Anstelle einer Saalveranstaltung mit individu-
ellen Ehrungen, Moderation und Rahmenpro-
gramm werden die Verantwortlichen von 
KSfO und Stadt alle Urkunden und Geschen-
ke verpacken und transportfertig zur Abho-
lung zusammenstellen. Die Geschenkpakete 
und Urkunden können dann von einem Ver-
einsvertreter im Rathaus unter den gültigen 
Hygienevorschriften abgeholt und an die ge-
ehrten Personen ausgehändigt werden. Die 
Nassauische Sparkasse unterstützt die Sport-
lerehrung mittlerweile seit vier Jahren.
Für alle Informationen zur Abholung und 
Terminvereinbarung steht Beate Steinfort-
Krailing unter Telefon 06171-502464 oder 
per E-Mail an beate.krailing@oberursel.de 
zur Verfügung.

Eine Klimakiste von der Klimaliste

Die Klimaliste Oberursel hat eine Klimakiste am Anfang der Adenauerallee aufgestellt und mit 
heimischen Pflanzen bepflanzt. Die Pflanzen sind eine Futterquelle für Bienen und andere In-
sekten. Die Klimaliste möchte mit solchen Aktionen auf das gravierende Fehlen von mehr Grün 
im öffentlichen Raum aufmerksam machen. „Wir brauchen Grüninseln für Insekten, aber auch 
für das Wohlbefinden der Menschen. Bäume kühlen die Stadt ab und bieten Tieren Zuflucht 
und Nahrung.“ Die Klimakiste ist ein Beispiel für das „Upcycling“ – das Wiederverwenden – 
von Altholz: Alte Paletten und Restholz wurden in Eigenarbeit zur Klimakiste zusammenge-
schraubt. Mitglieder der Klimaliste setzten Komposterde an und zogen heimische Pflanzen wie 
Lavendel, Luzerne, Schafgarbe, Fetthenne, Immergrün und einige andere Stauden heran. Ge-
meinsam wurde die Kiste Mitte Mai bepflanzt und mit dem Traktor an den Standort gefahren 
und aufgestellt. „Wir hoffen, dass das Beispiel Schule macht und dass es an vielen Orten in 
Oberursel in Zukunft in zusätzlichen Klimakisten blühen und gedeihen wird.“ Tipps zum Bau 
einer Klimakiste gibt es per E-Mail an cl.eisenhart@klimaliste-oberursel.de. Foto: Klimaliste 
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Der Hochtaunuskreis ist eine gute Adresse für Bienen
Hochtaunus (how). Die Anzahl der Insekten 
geht dramatisch zurück, und auch die Bienen 
haben es schwer. Durch Monokulturen, ver-
siegelte Flächen und Steinwüsten finden sie 
immer weniger Nahrungsangebote. „Aber wo 
Gefahr ist, wächst das Rettende auch“, das 
Hölderlin-Zitat ist wieder mal zutreffend. Vie-
le Menschen interessieren sich auf einmal für 
die sprichwörtlich „bienenfleißigen“ gelb-
schwarzen Nektar- und Pollensammler und 
die Imkerei. Zunehmend werden Blühstreifen 
an Ackerränder oder Blühwiesen auf städti-
schen Grünflächen angelegt. Oberursel ist ei-
gentlich eine tolle Adresse für Bienen, und 
auch im Hochtaunuskreis wird viel für die 
Bienen getan. 
Das Institut für Bienenkunde ist seit Jahrzehn-
ten in Oberursel zu Hause. Es wurde 1937 von 
der Polytechnischen Gesellschaft Frankfurt 
gegründet und wird seit 1963 gemeinsam mit 
der Goethe-Universität unterhalten. Es bildet 
den Schnittpunkt zwischen universitärer 
Grundlagenforschung und praktischer Bie-
nenhaltung. Zur Zeit noch auf dem Gelände 
des Siedlungslehrhofs im Norden von Oberur-
sel ansässig, plant es einen Neubau an der ver-
längerten Ebertstraße. In der Adenauerallee 
steht ein Bienenhaus, der „Butineur Urbain“. 
Der blaue Kasten, der eher an einen Fahr-
schein- oder Parkautomaten erinnert, wurde 
im Jahr 2014 aufgestellt. Er ist ein Geschenk 
der Stadt Epinay-sur-Seine zum 50-jährigen 
Bestehen der Städtepartnerschaft. Ein bau-

gleiches Modell steht in der französischen 
Partnerstadt als der Verbundenheit zwischen 
den Städten. Geschaffen wurde es von den 
Künstlern Olivier Darne und Emmanuelle 
Roule aus Epinay. Wenn die Bienen ausfliegen 
ist der Butineur regelmäßig Anziehungspunkt 
für alle Bienenfreunde. Besonders die Kinder 
beobachten aufmerksam das Treiben auf den 
Bienenrahmen, die hinter der Glasfläche zu 
sehen sind. Betreut wird er von einem Mit-
glied des Bienenzuchtverein Obertaunus, dem 
Oberurseler Jürgen Liehr. Auch auf dem Rat-
haus tummeln sich Bienenvölker, um die sich 
Hobby-Imker Michael Reuter kümmert.
Der Bienenzuchtverein Obertaunus wurde be-
reits im Jahr 1889 gegründet und ist einer der 
mitgliederstärksten deutschlandweit. Ihm ge-
hören derzeit 250 Imker an, darunter auch die 
beiden Oberurseler. Die Vereinsmitglieder be-
treuen insgesamt die stattliche Anzahl von 
rund 1000 Bienenvölkern – Tendenz steigend. 
Denn der Bienenzuchtverein bildet regelmä-
ßig aus. Wer will, kann sich bei einem Schnup-
perkurs mit der Welt der Bienen und des Im-
kerns vertraut machen. Dabei lernen die ange-
henden Imker die Grundlagen des Imkerhand-
werks im Jahresverlauf kennen.
Für die Neu-Imker hat der Bienenzuchtverein 
komfortable Bedingungen geschaffen. Auf 
dem Übungsgelände am Ortsausgang von Bad 
Homburg in Richtung Friedrichsdorf stehen 
auf einer großen Fläche 15 Bienenstöcke. 
Dazu ein Bauwagen, in dem wichtige Gerät-
schaften deponiert werden können und in dem 
auch ein trockenes Plätzchen bei Regen vor-

handen ist. Die Schulungen finden regelmäßig 
einmal in der Woche statt. Betreut und ange-
leitet werden sie vom Bienenfachmann Uwe 
Stubbe und weiteren aktiven Imkern wie 
Klaus Burschil, Winfried Kapatsch, Jonas 
Mähler, Winfried Reuter, Renate Bill und Ka-
rin Diehl.

3 – 5 – 8, Königin gemacht

Im vorigen Jahr, als der Bauwagen aufgestellt 
wurde, wollte die Ausbildungsmannschaft 
richtig Gas geben. Viele Interessenten hatten 
sich gemeldet, doch dann musste wegen der 
Corona-Pandemie alles abgesagt werden. In 
diesem Jahr wurde erst jetzt mit der Arbeit be-
gonnen, denn im April war es einfach viel zu 
kalt. Erst bei einer Temperatur um die zwölf 
Grad fliegen die Bienen aus ihren Stöcken und 
gehen auf Nektar- und Pollensuche. Jetzt sind 
Uwe Stubbe und seine Helfer froh über die 
sinkenden Inzidenzzahlen. Sie achten sorgfäl-
tig auf genügend Abstand und haben zwei 
Gruppen gebildet, die zeitlich versetzt ihre Ar-
beit an den Bienenvölkern aufnehmen. Uwe 
Stubbe hat für sie deutlich sichtbar am Bauwa-
gen einen Plan aufgehängt. „3 – 5 – 8 ist die 
Königin gemacht“ (drei Tage Ei, fünf Tage 
offene Made, acht Tage verdeckelte Made) 
steht als Erläuterung oben drüber. Dann sind 
die einzelnen Stationen im Leben der Königin 
und ihrer Arbeitsbienen dargestellt und erläu-
tert. Ein guter Wegweiser durch die wöchent-

lichen Arbeiten, die zu erledigen sind. Begon-
nen wird regelmäßig mit der Öffnung der Beu-
ten und der Durchsicht der Waben. Jedem 
„Neu-Imker“ wird ein Bienenvolk zur Verfü-
gung gestellt. Damit kann er alle Arbeitsschrit-
te, die im Laufe des Imkerjahrs erforderlich 
sind, kennenlernen und übernimmt Verantwor-
tung für das Jungvolk im Stock. Ausgestattet 
mit den notwendigen Gerätschaften wie Stock-
meisel zur Lockerung der Waben und einem 
leichten Besen zum Abfegen von einzelnen 
Bienen, geht’s an die Arbeit. Um sich vor Sti-
chen zu schützen, tragen alle Neu-Imker den 
obligatorischen Bienenschleier und Handschu-
he. Die Ausbilder verfolgen aufmerksam die 
Arbeit an den Bienenstöcken und können je-
derzeit helfend eingreifen.
In einem guten Ertragsjahr liefert ein Bienen-
stock um die 30 Kilo Honig. Viele Hobby-
Imker verkaufen ihren Honig direkt an der 
Haustür. Daneben gibt es zahlreiche Läden in 
Oberursel die das beliebte Regionalprodukt 
vermarkten. In der Honighalle in Köppern, 
dem ersten „Unverpacktladen“ im Kreis, ste-
hen unzählig viele Honigsorten zum Verkauf. 
Darunter nicht nur die üblichen Sorten wie 
Raps-, Blüten-, Wald-, Akazien-, Kirsch-, 
Obstblüten-, Linden-, Fenchel-, Eichen-, Kas-
tanien- oder Tannenhonig, sondern auch ganz 
exotische wie Orangenblüten, Koriander, La-
vendel, Kurkuma, Ingwer oder Honig mit 
Zimtschaum. Zum Sortiment gehören natür-
lich auch alle Produkte rund um den Honig, 
wie Bienenwachskerzen, Seifen, Propolis, 
Shampoos oder die runden Holzhoniglöffel. 

Anton Janschas Buch gilt als bahnbrechendes 
Werk in der Bienenkunde.  Foto: bg

Seit Juni 2014 fasziniert in der Adenauerallee 
das Bienenhaus, der Butineur Urbain, nicht 
nur Kinder. Er ist ein Geschenk aus Epinay-
sur-Seine anlässlich des 50-jährigen Jubilä-
ums der Städtepartnerschaft.  Foto: bg

Bienenfachmann Uwe Stubbe erläutert den 
detaillierten Plan am Bauwagen auf dem Aus-
bildungsgelände.  Foto: bg

Neu-Imker Achim Brück wird bei der Arbeit  
unterstützt von Renate Bill.  Foto: bg

Bemalte Bienenstock-Stirnbretter sind eine slowenische Besonderheit in der Imker-Tradition.

Welttag der Bienen 
zur Rettung der Menschheit
Hochtaunus (how). Auf Antrag von Sloweni-
en haben die Vereinten Nationen im Jahr 2017 
den 20. Mai zum Welttag der Bienen ausgeru-
fen, um einmal im Jahr daran zu erinnern, wie 
wichtig die Bienen für das Überleben der 
Menschheit sind. Und warum kam der Impuls 
dazu aus dem kleinen Slowenien? Das hat ei-
nen guten Grund. 
Die slowenische Imkerei zeichnet sich durch 
eine jahrhundertlange Tradition aus. Mit die-
sem Tag im Mai wird an den slowenischen 
Pionier und Bienenwirt Anton Janscha erin-
nert. Er wurde am 20. Mai 1734 geboren und 
war der bedeutendste Bienenkenner und -for-
scher seiner Zeit. Im Bienenmuseum in Ra-
dovljica werden er und sein Werk, darunter 
auch Lehrbücher und Anleitungen zur Imke-
rei, präsentiert und die Welt der Krainer Biene 
vorgestellt. Die Ausstellungsräume befinden 
sich in dem prachtvollen Stadtschloss aus 
dem 18. Jahrhundert. Historische Gerätschaf-
ten geben Auskunft über die Arbeitsweise der 
Imker in früheren Zeiten. 
Das Haus verfügt außerdem über die größte 
Sammlung von kunstvoll bemalten Bienen-
stockstirnbrettern weltweit. Insgesamt sind es 
fast 250. Das älteste stammt aus dem Jahr 
1758. Auf den schmalen Brettchen sind an-
dächtige, geistliche Motive festgehalten. Sie 
sind eine Besonderheit in der slowenischen 
Imkertradition und hatten ihre Blütezeit zwi-
schen 1820 und 1880. In dieser Gegend von 
Slowenien wurde besonders die Krainer Bie-
ne gezüchtet. Diese slowenische Bienenrasse 

ist durch ihre biologischen Eigenschaften bei 
den Imkern sehr beliebt. 
Heute ist das Insektensterben als Phänomen 
nicht mehr zu ignorieren. Auch die Bienen 
zählen inzwischen zu den bedrohten Tierar-
ten. Als Hauptursache dafür gilt die intensive 
Landwirtschaft. Viele Felder werden mit 
Pflanzenschutzmitteln gedüngt, die für Insek-
ten schädlich sind. Auch Monokulturen wie 
Raps bergen ein Problem. Sie bieten zwar 
eine gigantische Nahrungsquelle, aber nur für 
kurze Zeit. Bienen brauchen Artenvielfalt und 
Mischvegetationen. Ihr Überleben wird au-
ßerdem durch eingeschleppte Schädlinge wie 
die Varroa-Milbe bedroht. Dazu gibt es immer 
mehr versiegelte Böden und statt blühender, 
bienenfreundlicher Obstwiesen oder Gärten 
pflegeleichte Steinwüsten.
Dabei ist die Bestäubungsleistung von Biene 
& Co. für die Menschheit extrem wichtig. Sie 
sorgt für Biodiversität und sichert die Nah-
rungsmittelkette. So sind 75 Prozent der glo-
balen Nahrungsmittel von der Bestäubungs-
leistung insbesondere der Bienen abhängig. In 
Europa sind allein 4000 Gemüsesorten auf die 
Bestäubung von Bienen, Wildbienen und 
Hummeln angewiesen. Weltweit wird die 
wirtschaftliche Bestäubungsleistung für die 
Landwirtschaft auf gut 1530 Milliarden Euro 
geschätzt. Das Insektensterben bedeutet eine 
große Gefahr. Schreitet es weiter fort, hat es 
merkliche Ertragsrückgänge beim Obst- und 
Gemüseanbau zur Folge. Es kann auch zu 
kompletten Ernteausfällen führen.

Anton Janscha wurde am 20. Mai 1734 in 
Rodein in der Oberkrain, heute Bresniza, 
Slowenien, geboren. Zu seiner Zeit gehörte 
die Krain noch zu Österreich. Schon als Kind 
zog ihn die Welt der Honigbienen magisch 
an. Sein Vater war Bauer und hatte sich auf 
die Zucht von Bienen spezialisiert. Er pflegte 
und bewirtschaftete über 100 Bienenstöcke. 
Anton Janscha arbeitete schon als Kind auf 
dem Hof des Vaters, lernte sehr viele über 
Bienen und das Imkereiwesen, aber besuchte 
keine Schule und konnte daher weder lesen 
noch schreiben. 
Als die Kaiserin Maria Theresia im Jahr 1769 
in Wien eine kaiserliche Bienenschule eröff-
nete, wurde der bedeutende Bienenkenner als 
Direktor eingesetzt. Sein kurzes Leben – er 
starb mit nur 39 Jahren am 13. September 
1773 in Wien – stellte er ganz in die Erfor-

schung der Arbeits- und Lebenswelt der Bie-
nen. Er hielt viele Vorträge und verfasste 
zahlreiche Lehrbücher. Durch seine Untersu-
chungen gelang es ihm, viele bis dahin unbe-
kannte Verhaltensweisen der Bienen zu ent-
decken. Besonders intensiv betrieb Anton 
Janscha die Königinnenforschung und konn-
te als Erster das Paarungsverhalten der Bie-
nen feststellen. 
Als seine bekannteste Erfindung gilt die be-
wegliche Wabe – ein Bienenstock in Zargen-
betriebsweise, ebenso wichtig war die Ent-
wicklung des sogenannten Krainer Bauern-
stocks. Ein Kasten bei dem sich sowohl die 
Vorder- als auch die Bodenwand abnehmen 
lässt. Sein bahnbrechendes Werk „Die voll-
ständige Lehre von der Bienenzucht“ wurde 
im Jahr 1775 von seinem Schüler Josef 
Münzberg veröffentlicht.

Der Urvater der Bienenforschung
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UNSERE TÜREN
STEHEN FÜR
SIE OFFEN!

Shoppen Sie nach Lust
und Laune in der Filiale

Bad Homburg –
Wir freuen uns auf Sie!
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Holzweg 16, OBERURSEL,

Sorgenfrei Shoppen bei 
Schuh-Spahr

Unsere aktuellen Öff nungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 17 Uhr
    Sa. 10 - 14.30 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Yoga online
Oberursel (ow). Der TV 
Stierstadt bietet ab 1. Juni 
immer dienstags von 19 bis 
20 Uhr einen zehnwöchigen 
Yoga-Online-Kurs an. Der 
vorgeführte Yoga-Stil orien-
tiert sich am Hatha Flow, 
dabei werden aber auch Yin 
und Restorative Elemente 
eingebaut. Somit kann der 
Stil als dynamisch, kraft-
voll, aber ebenso als ruhig 
und erdend bezeichnet wer-
den. Jedes Alter und jedes 
Level sind willkommen, 
denn Yoga lässt sich indivi-
duell anpassen. Der Fokus 
in den Stunden liegt nicht 
nur auf der Asana Praxis 
(Körperhaltungen), die Teil-
nehmer dürfen sich daher 
auch immer auf eine Medi-
tation oder Atemübung 
freuen. Eine kostenlose 
Probestunde gibt es am 25. 
Mai von 19 bis 20 Uhr. 
Zehn bis 15 Personen kön-
nen an dem Kurs teilneh-
men. Die Kosten betragen 
55 Euro, 30 Euro für Ver-
einsmitglieder. Anmeldung 
und Fragen per E-Mail an 
sportwart@tvstierstadt.de.

Mühlenwanderung an Pfingsten
Oberursel (ow). Am Pfingstmontag, 24. Mai, 
wird eine Führung entlang des Mühlenwan-
derwegs angeboten. Start ist um 12 Uhr am 
Taunus-Informationszentrum, Endstation U3 
Hohemark. Die Stadtführerin Marion Unger 
nimmt Geschichtsinteressierte und Naturver-
bundene mit auf die etwa dreistündige kosten-
lose Wanderung entlang der Wasserläufe des 
Urselbachs. Informatives und Unterhaltsames 
zu den Themen Wasser, Wald und Mühlen be-

gleitet die Teilnehmer bis zum Parkplatz Blei-
che am Fuß der Altstadt, wo eine kleine Über-
raschung wartet. Festes Schuhwerk ist ratsam. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
wird um Anmeldung unter Telefon 0178-
1895599 oder er E-Mail an marionoberur-
sel@icloud.com gebeten sowie um die Vorla-
ge eines negativen Schnelltests, der nicht älter 
als 24 Stunden sein darf. Keinen Test benöti-
gen Genesene und zweifach Geimpfte.

Picknick-Gottesdienst
Oberursel (ow). Am Pfingstmontag, 24. Mai, 
feiert die evangelische Auferstehungskirchen-
gemeinde um 11.30 Uhr einen Picknick-Got-
tesdienst unter freiem Himmel  auf dem Au-
ßengelände der Kita Arche Noah, Ebertstraße 
9, direkt neben der Kirche. So kann die Tradi-
tion des gemeinsam Gottesdienst Feierns und 
Essens wenigstens auf diese Weise aufrecht-
erhalten werden. Alle bringen Picknick und 
geeignete Unterlagen für sich mit, Familien 
können zusammensitzen. Der Gottesdienst 
und das Essen werden verwoben. Statt langer 
Predigten werden Denk- und Diskussionsan-
stöße, gerade für Familien, angeboten. Natür-
lich gelten auch beim Gottesdienst im Grünen 
die Corona-Hygieneregeln. Wenn es regnet, 
wird eine Andacht in der Kirche angeboten 
unter Geltung der üblichen Regeln.

Schüler lernen intuitiv 
die englische Sprache
Oberursel (ow). Es gibt Englisch-Sprachkur-
se und dann gibt es Englischkurse, die groß-
artig, lustig und innovativ sind, in denen man 
nicht mal merkt, dass man gerade intuitiv eine 
Fremdsprache lernt. Schüler aller Jahrgangs-
stufen an weiterführenden Schulen finden ei-
nen solchen Kurs ab Dienstag, 25. Mai, an 
insgesamt acht Terminen an der Volkshoch-
schule (VHS) Hochtaunus. Wer seine vorhan-
denen Englisch-Schulkenntnisse gezielt durch 
einen Konversationskurs verbessern möchte, 
findet hier die perfekte Lerngruppe. Der Kurs 
ist auch als Vorbereitung für das mündliche 
Abitur in Englisch geeignet. Ganz intuitiv und 
sehr anschaulich mit vielen Übungsaufgaben 
und Spielen hilft Eddy Shafiei seinen Schü-
lern, Grammatik-Regeln zu verinnerlichen 
und sinnvolle Sätze im Unterricht zustandezu-
bringen. Die Unterrichtsstunden finden im-
mer dienstags von 16 bis 17.30 im Seminar-
haus Alte Post, Oberhöchstadter Straße 5, 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 86 Euro. 
In allen Präsenzkursen der VHS gelten die ak-
tuellen Abstands- und Hygieneregeln. Im 
Kurs ist das Tragen von medizinischen Mas-
ken vorgeschrieben. Anmeldung unter Tele-
fon 06171-58480 oder im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de.

Tasche aus
Auto gestohlen
Oberursel (ow). Am Mittwochmorgen ent-
wendete eine unbekannte Person eine Ta-
sche vom Beifahrersitz eines geparkten un-
verschlossenen Toyota. In der schwarzen 
Ledertasche befanden sich Schlüssel, Doku-
mente und Zahlungskarten. Zeugen der Tat 
werden gebeten, sich mit der Polizei in 
Oberursel unter Telefon 06171-62400 in 
Verbindung zu setzen.

Frühlingsbasar
Oberursel (ow). Das evangelische Kinder-
und Familienzentrum (Kifaz) Rosengärtchen 
wird am Sonntag, 30. Mai, kurzfristig einen 
Frühlingsbasar veranstalten. Zwischen 12 und 
15.45 Uhr wird es in vier Zeitfenstern von je-
weils 45 Minuten möglich sein, Kleidung bis 
Größe 176, sowie Spielzeug, oder auch Um-
standsmode, Kinderfahrzeuge, Autositze, Zu-
behör und viele weitere gebrauchte Baby- und 
Kinderartikel zu erwerben. Dafür ist eine An-
meldung unbedingt erforderlich. Sie kann im 
Internet unter www.gstoo.de/kifaz-basar er-
folgen. Der Basar findet in der Taunushalle 
Oberstedten, Landwehr 6, statt, der Eintritt 
kostet einen Euro.

An der IGS kommt einiges ins Rollen
Oberursel (ow). „Wheelup!“ steht auf dem 
großen Anhänger, der vor der Sporthalle der 
Integrierten Gesamtschule Stierstadt (IGS) 
abgestellt ist. Gefüllt mit rollenden Fahrgerä-
ten wie Rollern, Waveboards und Inline Ska-
tes sowie der passenden Schutzausrüstung, 
haben die Schüler der IGS zwei Wochen Zeit, 
die Geräte kennenzulernen und auszuprobie-
ren. Gerade nach der langen Zeit coronabe-
dingter Beschränkungen stellt dies eine gelun-
gen Abwechslung für alle Beteiligten dar.
„Whweelup!“ ist ein Förderprogramm der 
AOK und bietet interessierten Schulen wie 
der IGS die Möglichkeit, einen solchen Mate-
rialanhänger anzufordern. Gleichzeitig wer-
den Workshops für Schüler sowie Lehrkräfte 
durch ausgebildete Referenten angeboten.
Nachdem sich die IGS erfolgreich für die 
Durchführung des Programms beworben hat-
te, wurde in einer Auftaktveranstaltung die 
Klasse 9b von Klassenlehrerin Tanja Morkel 
durch Referent Steven Moser angeleitet. Im 

Anschluss fand ein Lehrerworkshop statt, an 
dem vor allem die Sportkollegen teilnahmen. 
Diese sind es auch, die im Anschluss an die 14 
Tage das Thema im Sportunterricht weiter 
verfolgen sollen.
In den ersten Tagen hat sich schon gezeigt, 
dass das Thema „Rollen“ für die Schüler hoch 
attraktiv ist. Viele freudige Gesichter bewei-
sen das, und viele Kinder bringen aus der 
Freizeit schon reichhaltige Vorerfahrungen 
mit. Diesen Trend möchte die IGS auch weiter 
im Sportunterricht verfolgen und damit ihr 
Schulprofil schärfen. Denn im kommenden 
Schuljahr 2021/ 2022 startet die erste Sport-
klasse an der IGS. Zudem wird das Fach Sport 
als Leistungsfach in der gymnasialen Ober-
stufe angeboten werden. Damit allerdings alle 
Klassen davon profitieren können, möchte die 
Fachschaft Sport das Thema „Rollen“ in das 
Sportcurriculum aufnehmen und zu einem 
festen Bestandteil des Sportunterrichts an der 
IGS Stierstadt machen.

Wer hätte das gedacht? Mancher der „Testpiloten“ aus der 9b schafft es mit etwas Geschick, 
schon während der Auftaktveranstaltung beim Rollen große Sprünge zu machen.  Foto: Brocke
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

22. bis 28. Mai 2021

Runter vom weichen Sofa und 
hinaus in die Natur. Bewegung 
und frische Luft bringen Sie auf 
andere Gedanken und fördern 
gleichzeitig die Konzentrations-
fähigkeit.

Achten Sie darauf, sich in Dis-
kussionen nicht erneut zu stark 
in den Vordergrund zu spielen 
und fordern Sie die anderen 
nicht durch allzu provokante 
Thesen heraus.

Sie dürfen Ihre Zeit nicht schon 
wieder kompett verplanen, son-
dern sollten sich Freiräume für 
spontane Aktionen lassen. Nur 
so bleibt Ihnen Ihre Lebensfreu-
de erhalten.

Jemand aus Ihrem Freundeskreis 
ist derzeit ziemlich emp�ndlich: 
Achten Sie darauf, dass Sie Ihre 
Zunge unter Kontrolle haben, 
sonst treten Sie so richtig ins 
Fettnäpfchen … 

Sie waren nicht ehrlich und ha-
ben jetzt Schuldgefühle: Das 
aber bringt Sie keinen Schritt 
weiter: Am besten, Sie legen jetzt 
einfach die Karten auf den Tisch 
und gestehen!

Ihre Vorgesetzen spüren deutlich 
mit wie viel Herzblut Sie bei 
der Sache sind: Und genau das 
ist der Schlüssel Ihres Erfolges. 
Gehen Sie noch einmal in die 
Vollen!

Freuen Sie sich über den Besuch 
eines alten Bekannten und ge-
nießen Sie die Zeit. Sie haben 
sich eine Menge zu erzählen – 
und wer weiß, vielleicht gibt es 
auch neue Pläne.

Eine alte Liebe rostet nicht, auch 
wenn Sie sich das einreden wol-
len. Die Frage ist nur, wie weit 
Sie das Spiel mit dem Feuer trei-
ben können, ohne sich zu ver-
brennen!

Sie dürfen ruhig offen ausspre-
chen, was Ihnen vorschwebt und 
wie Sie Ihren Plan umzusetzen 
gedenken: Mit stichhaltigen Ar-
gumenten werden Sie überzeu-
gen können.

Machen Sie sich selbst nichts 
vor: Es geht jetzt um wirklich 
wichtige Dinge und deshalb 
sollten Sie sich davor hüten, den 
Wunsch zum Vater des Gedanken 
werden zu lassen.

Im Arbeitsbereich müssen Sie 
aufmerksamer sein: Wenn Sie 
Ihre Kraft an nebensächliche 
Dinge verschwenden, werden Sie 
kaum zum Ziel kommen. Dabei 
liegt es schon so nah. 

Auch wenn Sie sich das noch so 
sehr wünschen: Jetzt ist wahr-
lich nicht die Zeit für großartige  
Veränderungen. Warten Sie lie-
ber ab, bis Sie mehr Rückenwind 
verspüren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Terminverschiebung 
in der Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des Pfingstmontags 
kommt es wieder zu Terminverschiebungen 
bei der Rest- und Biomüllabfall sowie bei der 
Altpapier- und Wertstoffsammlung (gelber 
Sack. Die Abholtermine verschieben sich in 
der Woche nach Pfingsten jeweils um einen 
Tag. Die Terminänderungen sind im Abfallka-
lender 2021 rot gekennzeichnet. Weitere In-
formationen zum Themenbereich Abfall er-
gibt es bei der städtischen Abfallberatung, 
Telefon 06171-502300, beim Bau und Service 
Oberursel (BSO), Telefon 06171-704300 oder 
im Internet unter www.bso-oberursel.de. Dort 
sind auch Informationen darüber zu finden, 
wie die Terminänderungen bequem über den 
individuellen Abfallkalender oder die BSO-
App abgerufen werden können.

Mitmachen bei „Kultur uff der Gass“
Oberursel (ow). Mit der Öffnung der Außen-
gastronomie werden in dieser Woche auch die 
Aktivitäten der Initiative „Los geht’s“, in der 
IHK, fokus O. und Stadt kooperieren, sicht-
bar: „Kultur uff der Gass“ ist das Projekt der 
Initiative zur Wieder belebung von Oberursel 
nach dem monatelangen Lockdwown. Es soll 
dazu beitragen, das gesell schaftliche Leben in 
der Stadt wieder anzukurbeln – selbstver-
ständlich weiterhin unter Beachtung aller ak-
tuellen Corona-Auflagen.
Die Initiative „Kultur uff der Gass‘ ist eine 
neu konzipierte Veranstaltung im Freien mit 
vielfältigsten Live-Auftritten von Künstlern 
aus Musik und Kleinkunstbereich. Die Veran-
staltung hat ihren Auftakt am Samstag, 29. 
Mai, von 10 bis 18 Uhr und bietet Künstlern 
eine coronakonforme Auftrittsmög lichkeit an 
zehn Standorten in der Innenstadt. Die Koor-
dination der Auftritte erfolgt über die Wirt-
schaftsförderung, das Citymanagement und 
den Geschäftsbereich Kultur und Gesellschaft 
der Stadt. Alle Künstler mit Interesse an der 
Aktion sind aufgerufen, sich per E-Mail an 
stadtmarketing@oberursel.de anzumelden.
Der Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) unterstützt das Event und hilft bei der 
Durchführung der Auftaktveranstaltung, die 
auch die ge planten Aktionen von fokus O. er-
gänzt. Der fokus O. hatte mit Vertretern des 
Hotel- und Gastronomieverbandes DEHOGA, 
den führenden Köpfen der IHK Frankfurt, des 
Einzelhandelsverbands, des Vereinsrings 
Oberursel, der Stadt Oberursel und vielen 
mehr überlegt, wie Einzelhandel, Gastrono-
mie, Kunst, Kultur und die Vereine zurück ins 
Leben zu bringen seien. „Sicher und interes-
sant öffnen“ ist dabei die Devise. Der runde 
Tisch bei fokus O. war der Anfang der Initia-
tive „Los geht‘s Oberursel“.
„Für jede Stufe der Lockerung zurück zum 
normalen Leben haben wir Projektideen, die 
wieder für Optimismus und ein Miteinander 

in der Stadt sorgen“, sagt fokus-O.-Vorsitzen-
der Reiner Herrmann. Mit einem pragmati-
schen und schnellen Lenkungsausschuss mit 
Ulrike Böhme von der Wirtschaftsförderung, 
Marcus Scholl als Citymanager, Thomas Stu-
danski als Kreisvorsitzender des Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverbandes, Claudia Ka-
czinski und Katharina Rhode als Vorstands-
mitglieder des fokus O. werde jeder notwen-
dige Schritt gemeinsam umgesetzt. Weil es 
dabei genug Gesprächsstoff gibt, will man die 
Treffen am runden Tisch von digital bis hin zu 
anderen offenen Formaten weiter ausbauen.
Die Stadt wendet sich darüber hinaus mit ei-
nem Aufruf an alle Oberurseler Künstler und 
fordert sie auf, sich kostenlos im Portal 
„Heimvorteil Oberursel“ einzutragen und 
hierdurch einen größeren Wirkungs- und 
Bekannt heitsgrad mit Unterstützung der Stadt 
zu erzielen. Die Internetseite www.heimvor-
teil-oberursel.de ist das offizielle Portal für 
kommerzielle und kulturelle Angebote der 
Stadt. Das Portal steht für lokale Angebote 
und Produkte aus Oberursels verschiedensten 
Branchen, Bereichen und Genres. Das Akti-
onsportal auf „Heimvorteil“ ist ein gemeinsa-
mes Projekt der Wirtschaftsförderung und des 
Geschäftsbereichs Kultur und Gesellschaft 
der Stadt, das allen Künstlern, Musikern, Au-
toren, Theatergruppen und Kunstinteres-
sierten ein Forum zur Selbstdarstellung und 
Kon taktaufnahme anbietet. 
Hier kann man dann als interessierter Kultur-
veranstalter die richtige Band oder den lange 
gesuchten Solo-Künstler für eine Privatfeier 
oder eine Kulturveranstaltung heraussuchen 
und auf schnell em Wege engagieren. Künstler 
können auf dem Portal ihre kreative Seite prä-
sentieren, sich über die Plattform bekannter 
machen und mit der eigenen Homepage ver-
linken. Die Stadt versichert, dass sie gerne  
alle Künstler beim Eintrag in das Verzeichnis 
unterstützt.

Auftakt mit einem Gottesdienst
Hochtaunus (eh). Zu Beginn der neuen Wahl-
zeit hatte Landrat Ulrich Krebs vor der kons-
tituierenden Sitzung des Kreistags zu einem 
ökumenischen Gottesdienst in die St.-Bonifa-
tius-Kirche nach Friedrichsdorf eingeladen. 
Gekommen waren außer Krebs auch der Erste 
Kreisbeigeordnete Thorsten Schorr und die 
Kreisbeigeordnete Katrin Hechler sowie eini-
ge Mitglieder des Kreistags.
„Sie haben Verantwortung für die Region“, 
sagte der katholische Pfarrer Werner Meuer 
zu Beginn des Gottesdienstes, den er gemein-
sam mit der stellvertretenden Dekanin, Pfar-
rerin Claudia Biester, hielt. „Eine Kreistags-
sitzung kann auch mit einem Gottesdienst 
beginnen. Machen Sie einen Break und lassen 
Sie sich Gedanken durch den Kopf gehen.“
Krebs hielt die Lesung. Anschließend betonte 
Pfarrerin Claudia Biester in ihrer Predigt, dass 
sie es schön findet, dass der Wunsch an die 
Kirche herangetragen worden war, die neue 
Wahlzeit mit einem Gottesdienst zu beginnen. 
„Lasst das Wort Christi unter Euch sein. Sucht 
nach dem, was droben ist“, zitierte sie einige 
Passagen aus dem Kolosserbrief. Pfarrerin 
Biester wies darauf hin, dass die Grundlage 
des Lebens von einem anderen gelenkt werde 
als von den Menschen. „Deshalb der Blick 
nach oben.“
Die Fürbitten verlasen Kreisbeigeordnete Ka-
trin Hechler und Erster Kreisbeigeordneter 

Thorsten Schorr. „Lass uns immer zu guten 
Entscheidungen kommen“, so Schorr. Zum 
Abschluss sagte Pfarrer Meuer: „Die Zukunft 
wird nicht am Stammtisch entschieden, son-
dern von Ihnen. Gut, dass Sie es machen.“

Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr 
(Mitte) bittet im Gottesdienst darum, immer 
zu guten Entscheidungen zu kommen. Links 
die stellvertretende Dekanin, Pfarrerin  
Claudia Biester, und rechts der katholische 
Pfarrer Werner Meuer.  Foto: Ehmler
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Erinnerung an „Stille Helfer“

Es gab sie, die „Stillen Helfer“ in Zeiten des NS-Regimes in Deutschland. Menschen, die den 
Verfolgten und Bedrohten geholfen haben. Menschen, die sie aufgenommen haben, Anteilnah-
me und Solidarität gezeigt und mutig und aufrecht Hilfe geleistet haben. Der Historiker Norbert 
Giovannini gibt diesen Helfern Gesicht und Stimme zurück. Am Beispiel der Stadt Heidelberg 
trug er zusammen, wer sie waren und was sie geleistet haben. Doch auch in Oberursel gab es 
im Angesicht des Nazi-Schreckens nicht nur Trittbrettfahrer und teilnahmslose Mitmacher, 
sondern couragierte Frauen und Männer, die Leben gerettet haben. Die Katholische Erwachse-
nenbildung Hochtaunus (KEB) und die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
(CJZ) Hochtaunus wollen die Erinnerung an diese Unverzagten wachhalten. In einem Online-
Gespräch mit Giovannini stellt Angelika Rieber, Vorsitzende der CJZ im Hochtaunus, regiona-
le Bezüge her und erzählt von „Stillen Helfern“ aus Oberursel. Am Montag, 31. Mai, um 19 
Uhr geht es um die Nachbarn, Verwandten und Kollegen, um die Freunde, Geistlichen und 
Mediziner, die beherzt gehandelt haben. Die Erinnerung an sie ist wichtig – auch und vor allem, 
um Mut zu machen. Jede und jeder kann nach eigenen Möglichkeiten handeln und helfen. Die 
Moderation des Gesprächs übernimmt Birgit Wehner, Leiterin KEB Hochtaunus. Teilnahme 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an keb.hochtaunus@bistumlimburg.de bis Donnerstag, 
27. Mai. Die KEB nutzt das Videokonferenztool „Zoom“ (https://zoom.us). Benötigt wird eine 
stabile Internet-Verbindung am PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.  Foto: Pixabay.

Ein Silberstreif am Horizont für das Tierheim
Hochtaunus (gt). Einige Gebäude des Tier-
heims Hochtaunus am Rande von Oberursel 
im Forsthausweg sind in so einem schlechten 
Zustand, dass nur ein Neubau Sinn macht. 
Das ist zumindest die Meinung von Leiterin 
Nicole Werner. 
Das Hauptgebäude des Tierheims, das unter 
der Trägerschaft des Verein des Tierheim 
Hochtaunus steht, wurde 1964 gebaut. In den 
Decken sind Styroporplatten vorhanden, eine 
Dämmung fehlt. Aber auch in den Hunde- und 
Kleintierbereichen gibt es Probleme. Schim-
mel wurde bereits beseitigt und anschließend 
wurde darüber gestrichen, aber in der Wasch-
küche ist Schwarzschimmel immer noch vor-
handen. Im Behandlungsbereich, der eigent-
lich steril sein soll, kommen Gerüche aus dem 
Abwasserkanal. Platzmangel gibt es auch, für 
den Zugang von neuen Tieren reicht der Platz 
nicht aus.
Durch Stromschläge fiel vor Kurzem die Tele-
fonanlage aus. Eine neue Anlage musste her, 
und zum Glück wurden die Tierarztkosten im 
April durch die Crowdfunding-Aktion der 
Stadtwerke gedeckt.  So war noch etwas Geld 
im Budget für die neue Anlage übrig. Strom-
schwankungen gibt es allerdings immer noch, 
sie werden gerade von der Süwag untersucht. 
Die Tierheim-Mitarbeiter kommen den Anru-
fen nicht hinterher, denn coronabedingt sind 
maximal drei oder vier Personen am Tag im 
Haus, davon eine Person in der Verwaltung.  
Ehrenamtliche Mitarbeiter dürfen höchstens 
als Gassigeher die Tiere am Tor abholen.
Ein Neubau ist teuer. Laut Nicole Werner feh-
len 700 000 Euro. Sie ist im Gespräch mit 
dem Hochtaunuskreis und mit der Stadt Ober-
ursel. Der Innenausbau könnte mit ehrenamt-
lichen Helfern angegangen werden, aber da-
vor braucht man erst ein Gebäude.
Als die Zustände im Tierheim, auch durch 
„maintower“ im HR-Fernsehen, bekannt 
wurden, ging ein Aufruf zur Unterstützung 
des Tierheims durch die sozialen Medien. 
Auch wenn die Kontodaten im Internet unter 
www.tierheim-hochtaunus.de stehen, möch-
ten viele Menschen lieber schnell per Maus-
klick spenden. So kam das Oberurseler Fo-
rum auf Facebook ins Gespräch. In Zusam-
menarbeit mit dem Tierheim wurde ein Pro-
jekt auf der Plattform „Betterplace“ einge-
richtet in einem besonderen Bereich für ge-
meinnützige Vereine. Man kann mit PayPal, 
Kreditkarte, Giropay oder per Lastschrift 
spenden, und da „Betterplace“ selbst ge-
meinnützig ist, erhält man auf Wunsch sogar 

eine Spendenquittung. Da die Spendenquit-
tungen auch automatisiert erstellt werden, 
entlastet man dadurch die Mitarbeiter in der 
Tierheimverwaltung.
Anstatt gleich die große Summe zu sammeln, 
werden in kleineren Schritten bestimmte Ziele 
gesetzt. Das erste Ziel waren 9500 Euro, um 
die Verwaltungskosten für die Planung des 
Neubaus zu sammeln. Als die Aktion online 
ging, ließen die ersten Spenden nicht lange 
auf sich warten, innerhalb der ersten Stunde 
kamen 1000 Euro zusammen.  Nach 24 Stun-
den waren es 7515 Euro und nach 48 Stunden 
hatte man schon 9000 Euro erreicht. Zwischen 
fünf und 500 Euro lagen die einzelnen Spen-
denbeträge. Eine Spenderin schrieb dazu: 
„Damit die Tiere im Heim auch endlich wie-
der ein schönes Zuhause bekommen und die 
vielen ehrenamtlichen Helfer eine gute Ar-
beitsstätte! Ich helfe gerne!“ Eine andere: 
„Nur ein kleiner Beitrag, aber er kommt von 
Herzen!“

Breites Bündnis schmieden

Bürgermeister Hans-Georg Brum teilte auf 
Anfrage mit, dass er selbst vorige Woche im 
Tierheim war, um sich ein Bild vom Zustand 
der Gebäude zu machen. „Wir werden in der 
Politik darüber reden müssen“, sagte er. „Die 
Verwaltungsräume sind nicht mehr tragbar.“ 
Er versprach, sich für Fördermittel einzuset-
zen und das Thema in den städtischen Gremi-
en einzubringen. Da das Tierheim für den ge-
samten Hochtaunuskreis zuständig ist, werde 
er sich mit den anderen Bürgermeistern im 
Kreis in Verbindung setzen.
Kreissprecherin Julienne Werner unterstrich 
auf Anfrage, dass die Städte und Gemeinden 
des Landkreises sich immer wieder für das 
Tierheim engagiert hätten. Gleiches gelte für 
den Kreis, der ebenfalls immer wieder Mittel 
beigesteuert habe. Was nun die konkrete An-
frage für das Hauptgebäude betrifft, soll das 
Thema am Rande einer der nächsten Bürger-
meisterdienstversammlungen erörtert werden.  
„Nach einer verlässlichen Bestandsaufnahme 
ist eine finanzielle Förderung des Kreises bei 
der Renovierung beziehungsweise bei einem 
Neubau des Hauptgebäudes denkbar. Zwin-
gende Voraussetzung ist aber eine ebensolche 
Beteiligung der Städte und Gemeinden“, er-
klärte sie weiter.
Mittlerweile lief die Spendenaktion weiter. 
Am Samstagvormittag war das erste Spenden-
ziel in Höhe von 9500 Euro nach nur 61 Stun-

den erreicht. 282 Personen hatten gespendet.
„Ich war sprachlos und zutiefst gerührt, dass 
trotz Corona so viele Leute sich zusammenge-
schlossen und für das Projekt gespendet ha-
ben“, sagte Nicole Werner.
Und weil alles so schnell ging, ist jetzt bereits 
der zweite Teil der Aktion online. Nun wird 
für den Umbau der Heizungsanlage gesam-

melt, denn in Vorbereitung auf den Neubau 
muss sie zuerst aus dem Hauptgebäude ver-
legt werden, damit während der Bauzeit die 
Hundehäuser und das Katzenhaus weiterhin 
versorgt werden können. Die Kosten hierfür 
werden auf 9300 Euro geschätzt. Bis Montag-
abend gab es auch dafür schon Spenden in 
Höhe von 887 Euro.

Die Leiterin des Tierheims Hochtaunus, Nicole Werner, hofft vor dem desolaten Hauptgebäude 
zusammen mit einem vierbeinigen Schützling auf die Rettung.  Foto: Tierheim Hochtaunus

Geschäftsinhaber Tim Spahr (r.) und die Anzeigenberaterin der Hochtaunus Verlags GmbH, Natascha 
Boldt (Mitte), gratulieren der Gewinnerin Heidi Lindner (l.).

Großes Gewinnspiel

Geschäftsinhaber Tim Spahr (r.) und die Anzeigenberaterin der Hochtaunus Verlags GmbH, Natascha 
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Das Glück war gleich fünf Oberurselern beim 
Gewinnspiel der Oberurseler Woche und Schuh 
Spahr hold. Bei der regelmäßigen monatlichen 
Verlosung des Hochtaunus Verlags wurde Heidi 
Lindner mit der richtigen Lösung 
gezogen sowie vier weitere Teilneh-
mer (Petra Wolfahrt, Rolf Berbe-
rich, Rita Schattka, Regina Streiten-
feld), die anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens von Schuh Spahr in Oberursel einen 
25-Euro-Gutschein gewonnen haben. Alle fünf 
„Glückspilze“ sind Sieger auf ganzer Linie, denn 
aufgrund der stetig sinkenden Inzidenzen ist es 
inzwischen möglich, bei Schuh Spahr ohne Test 
einkaufen zu gehen. Sechs Personen lässt Tim 
Spahr derzeit gleichzeitig in den Laden. Dort war-
ten die neuen vielseitigen Frühjahr/Sommer-Kol-
lektionen für Damen und Herren in farbenfrohem 
Design. Besonders beliebt, auch bei Heidi Lind-
ner, bequeme Halbschuhe von Ecco. Diese sind 
bekannt für ihren Tragekomfort und die qualitativ 

hochwertige Verarbeitung. Stammkundin Heidi 
Lindner freut sich: „Von meinem Gutschein werde 
ich mir sicher ein paar neue ‚Eccos‘ gönnen, die 
sind so praktisch, wenn man sich gerne und viel 

bewegt.“ Bestens in Bewegung blei-
ben und das auch an warmen oder 
heißen Tagen können auch die Lieb-
haber von Birkenstock-Schuhen. Die 
neuen Exemplare sind in hochaktuel-

ler Farbauswahl von verspieltem Blümchenmuster 
über cognacfarben hin zu Shiny Python bei Schuh 
Spahr als Zehentrenner, Zwei- oder Dreispalter 
und sogar vegan erhältlich.

Die Öffnungszeiten von Schuh Spahr im Holzweg 16 
sind coronabedingt montags bis freitags von 10 bis 
17 Uhr und samstags von 10 bis 14.30 Uhr, oder auf 
Anfrage. Das Team von Schuh Spahr ist zu erreichen 
unter Telefon 06171-912357, per E-Mail an info@
schuh-spahr.de und im Internet unter www.schuh-
spahr.de.

Gleich fünf glückliche Gewinner bei Schuh Spahr
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung) 
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000 €. 
Bei Zustellung des Scheidungsantrages hat er  Vermögens-
werte in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 
700.000 €. Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, 
müsste er 350.000 € Ausgleich an sie zahlen. Während der 
Ehezeit hat er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem 
Endvermögen von 800.000 € enthalten. Das Anfangsvermö-
gen wird um das Erbe erhöht und mit 500.000 € berück-
sichtigt. Der Zugewinn beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die 
Ausgleichspfl icht danach 150.000 €. Der Kaufkraftschwund, 
dem durch Umrechnung des Anfangsvermögens regelmäßig 
Rechnung getragen wird, ist bei diesem Beispiel nicht be-
rücksichtigt.
Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungs-
jahres, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. 

Nicht selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Tren-
nung auf, indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem 
hälftig auf ein eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepart-
ner das Geld im Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehe-
partner es aber am Stichtag noch in seinem Vermögen hat, 
teilt er das Geld ein weiteres Mal. Sie sollten daher  bereits 
zu Beginn des Getrenntlebens qualifi zierte anwaltliche Hilfe 
in Anspruch nehmen, damit so etwas verhindert wird.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie 
Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsberater im 
dtv, in 3. Aufl age. 
Fortsetzung am 2. Juni 2021. Bereits erschienene Teile kön-
nen Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Medienpartner:

In Kooperation mit:

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 47,1
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter gesunken. Sie lag am Montag-
abend im Hochtaunuskreis bei 47,1 Corona-
Infi zierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 291 aktiven Fällen wurden 21 Patien-

ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
neun von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 62 676 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 20 332 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten.

Stand 10. Mai 2021 Stand 18. Mai 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

7918 8098 +180

hiervon verstorben 189 193 +4

hiervon noch isoliert 409 291 -188

hiervon genesen 7320 7614 +294

Sieben-Tage-Inzidenz 80 47,1

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2211 2277 +66

Friedrichsdorf 818 836 +18

Glashütten 117 120 +3

Grävenwiesbach 218 219 +1

Königstein 550 556 +6

Kronberg 593 602 +9

Neu-Anspach 381 402 +21

Oberursel 1360 1377 +17

Schmitten 277 290 13

Steinbach 401 410 +9

Usingen 536 548 +12

Wehrheim 279 279 +0

Weilrod 177 182 +5

Lesermeinung

Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Svea von Buxhoeveden 
aus Oberursel meint zu neuen Verkehrs-
schildern im Ahornweg:
Waldsterben im Stadtwald? Für Oberursel 
kein Problem. Die Stadt hat anscheinend die 
Lösung gefunden. Statt Eichen, Buchen oder 
Fichten werden jetzt Schilder aufgestellt und 
zu einem Schilderwald formiert. Die erste An-
pfl anzung gab es jüngst im Ahornweg. Als 
Anwohnerin habe ich mit Erstaunen festge-
stellt, dass dort auf 500 Meter Strecke viele 
neue Verkehrsschilder – beidseitig – aufge-
stellt wurden. Man wundert sich ein bisschen, 
wofür die Stadt Geld ausgibt. Damit der Wald 
noch dichter wird, könnte man zusätzlich die 
Schilder für „Gefahrenstelle“, „Verengte 
Fahrbahn“, „Gegenverkehr“, „Kinder“, „Rad-
fahrer“, „Wildwechsel“ und „Krötenwande-
rung“ aufstellen. Das Budget scheint vorhan-

den zu sein, und bevor man es in Coronahilfen 
umwandelt, sollte man ruhig noch ein paar 
von diesen preiswerten Informationstafeln 
aufstellen.

Gospelgottesdienste am Pfi ngstsamstag
Oberursel (ow). Seit 2008 sind die fröhlichen 
Gospelgottesdienste an Pfi ngsten mit dem 
sonst so vielköpfigen Gospelprojektchor 
„Joyful Voices“ in der Christuskirche nicht 
mehr wegzudenken und gehören fest in die 
Jahresplanung der Gemeinde. 
Das Pandemiegeschehen macht das Chorsin-
gen immer noch unmöglich, aber auf die fröh-
liche Gospelmusik möchte die evangelische 
Christuskirche in diesem Jahr trotzdem nicht 
verzichten, und so wird die seit 13 Jahren be-
währte Gospel-Tradition in diesem Jahr mit 
einem Gospelprojekt „im Mini-Format“ unter 
dem freudigen Titel „Halleluja, Salvation and 
Glory“ fortgeführt. 
Das dreiköpfige Ensemble mit Brigitte 
Schultz (Solosängerin der „Joyful Voices“), 

Kantorin Gunilla Pfeiffer (Gesang und Kla-
vier) und dem Schlagzeuger Burkhard Mayer-
Andersson, der die „Joyful Voices“ seit vielen 
Jahren bei ihren Projekten begleitet, wird am 
Pfi ngstsamstag, 22. Mai,  vertraute und be-
liebte Gospelsongs – unter anderem vom Oslo 
Gospel Choir und von Kirk Franklin – zum 
Klingen bringen. 
Da der Platz in der Kirche auf 100 Besucher 
begrenzt ist, wird die knapp einstündige An-
dacht mit Pfarrer Reiner Göpfert am Pfi ngst-
samstag gleich zweimal gefeiert: um 18 Uhr 
und um 20 Uhr.
Für die Gospel-Andachten wird um Anmel-
dung gebeten über den freigeschalteten Link 
im Internet unter www.christuskirche-ober-
sursel.de oder unter Telefon 06171-913160.

Ursel: Ssssss...bssssss...sumsumsumsel...
Fritz: Bei mir summt es im Ohr, was hast du 
gesagt Ursel?
Philipp: Ursel summt. Nicht dein Ohr, Fritz. 
Und ich weiß auch warum. Heute ist Welt-
bienentag.
Ursel: Stimmt ganz genau, wir gedenken 
heute der fl eißigen, kleinen Nektarsammler 
und Blütenbestäuber, weil sie so wichtig für 
das (Über-)Leben von Menschen, Tieren 
und Pfl anzen sind.
Fritz: Aha. Und wie war das nochmal mit 
den Bienchen und den Blümchen?
Philipp: Nun red’ doch nicht so ambivalent 
daher, Fritz, da ist doch infantil. Du klingst, 
als wolltest du explizit eine sexualisierte, 
kontroverse Debatte über die Diversität in 
Gottes großem Garten animieren und paral-
lel eine Recherche über die Evolution des 
Homo sapiens implementieren.
Fritz: Hääääh?
Ursel: Ahhh, ich verstehe. Heute ist auch 
der bundesweite Fremdwörtertag, wie Phi-
lipp uns gerade beispielhaft demonstriert.
Philipp: Dir ist also ein Licht aufgegangen, 
liebe Ursel.
Ursel: Nicht nur das, der heilige Geist ist 
über mich gekommen. Das ist es, was an 
Pfi ngsten passiert, die Pfi ngstfeiertage ste-
hen bevor.
Fritz: Eure Gespräche werden mir langsam 
zu abgehoben. Und ich dachte eigentlich, 
weiter abheben geht nicht, wir sitzen doch 
schon auf einer Wolke.
Philipp: Sogar die Menschen unten heben 

jetzt nach Pfi ngsten ab. Und zwar vor Freu-
de. Denn das gesellschaftliche Treiben 
kommt dank der Lockerungen anlässlich 
der sinkenden Inzidenzen wieder in Gang.
Ursel: Richtig. Die Außengastronomie öff-
net, und in meinem Orschel steigt „Kultur 
uff der Gass“.
Fritz: Dürfen auch in meinem Bad Homburg 
die Biergärten wieder aufmachen?
Philipp: Na klar, bei mir in Friedrichsdorf 
geschieht das doch ebenso.
Ursel: Das Leben erwacht wieder im ge-
samten Hochtaunuskreis, meine Lieben.
Fritz: Nur der Tag des Schwimmmeisters 
am 22. Mai kann nicht gebührend gefeiert 
werden. Die Schwimmbäder bleiben erst 
einmal geschlossen.
Philipp: Ist doch sowieso noch zu kalt zum 
Schwimmen. Das Wetter ist für Mai viel zu...
Ursel: Och nöö, jetzt nicht schon wieder 
übers Klima diskutieren. Petrus macht 
doch sowieso, was er will.
Fritz: Wahres Wort, Ursel, der Petrus ist ein   
Gesell mit einschlagenden Ideen, oder wa-
ren es Blitze?
Philipp: So einen brauchst du jetzt wieder 
für dein Bad Homburg, Fritz. Es wird doch 
ein neuer Bürgermeister gesucht.
Ursel: Was ist denn mit Amtsinhaber Ma-
tern?
Philipp: Der wird Geschäftsführer der 
Stadtbahngesellschaft.
Fritz: Um mal beim Wetter zu bleiben: Ich 
fi nde, der neue Bürgermeister sollte auf je-
den Fall ein sonniges Gemüt besitzen.
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Samstag, 22. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
11 Uhr Hochamt (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
11 Uhr Hochamt (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
11 Uhr Hochamt (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Pfi ngstmontag, 24. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Will)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Samstag, 22. Mai
18 Uhr Gospelandacht mit Musik (Göpfert) 
Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Cezanne) 
Pfi ngstmontag, 24. Mai
11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pick-
nick, Außengelände der Kita (Cezanne und 
Eine-Welt-Team)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Tanja Sacher und Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Samstag, 22. Mai
10 Uhr Konfi rmationsgottesdienst I, 
13 Uhr Konfi rmationsgottesdienst II, 
16 Uhr Konfi rmationsgottesdienst III 
(alle: Sacher), alle in der katholischen 
Liebfrauenkirche, Herzbergstraße 34
Pfi ngstsonntag, 23. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst (Stahl) 
Pfi ngstmontag, 24. Mai
11 Uhr Gottesdienst im Hessenpark mit der 
Kreuzkirche (Eberhardt)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst, 
Open-Air am Haus Siloah (Claaß, Rehorn) 
Pfi ngstmontag, 24. Mai
10.30 Uhr Familiengottesdienst Open-Air 
am Haus Siloah (Rehorn und KiGo-Team) 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
16 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof 
(Lüdtke), 
18 Uhr „L–O–V–E“ Jugendgottesdienst für 
die Konfi rmanden (Fröhlich, Lüdtke, Schön)
Videogottesdienst „Gedankengang“

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
10.30 Uhr Haupt-Gottesdienst
Pfi ngstmontag, 24. Mai
10.30 Uhr Haupt-Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
9.30 Uhr Hochamt (Unfried)
Pfi ngstmontag, 24. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
9.30 Uhr Hochamt (Matthäus); 
18 Uhr Andacht (Team)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Team)
Pfi ngstmontag, 24. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Pfi ngstsonntag, 23. Mai
18 Uhr Hochamt, Kirchweih (Unfried)
Pfi ngstmontag, 24. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier, Nachprimiz (Thiel)

PIETÄTEN✝
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Was Du gegeben hast, dafür ist jeder Dank zu klein! 
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, 
tagaus, tagein. Du warst im Leben so bescheiden, 

viel Müh und Arbeit kanntest Du. Mit allem warst du 
stets erfüllt, nun ruhe jetzt in Frieden.

Gisela Wauer
geb. Gündling

* 6. Dezember 1939     † 5. Mai 2021

In stiller Trauer und ewiger Erinnerung 

Dieter Wauer
� omas und Gundi Wauer

und im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Donnerstag, dem 27. Mai 2021, 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach 
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wenn die Kra�  zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Gerhard Spott
* 20. April 1927      † 11. Mai 2021

In stiller Trauer

Oliver Spott
Burt Spott und Familie

Armin Spott und Familie
Clarissa Spott mit Lucas

Rafael Spott und Eva

Langestraße 146, 61440 Oberursel (Taunus)

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, 
wenn man das Leben nicht mehr 

selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und der Trost für alle. 

Erika Schwarz
*  20.10.1937
   08.05.2021

Wir vermissen Dich
Britta Schwarz & Peter Käu�er

Conny & Andreas Breitbart
Bennett Brück

C. Breitbart Oberstedter Straße 41 61440 Oberursel
Die Urnenbeisetzung �ndet am 26.05.21 um 14 Uhr auf dem Alten Friehof in Bommersheim statt.

✝ WIR GEDENKEN

Gerda Schiffmann
geb. Schnier

* 15.01.1932                           + 07.05.2021

In Liebe, Bewunderung und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Werner Schiffmann
und alle Angehörigen

Ein Tag ohne Dich … und es werden viele folgen.
Ein Gedanke an Dich … und es werden viele sein.

Bilder, Augenblicke und Gefühle - sie werden uns immer an Dich erinnern,
uns glücklich machen - und Dich nie vergessen lassen!

Wir danken dem lieben Gott, dass wir

Die Urnenbeisetzung findet auf Grund der aktuellen Situation im engsten Kreis 
auf dem Hauptfriedhof in Oberursel statt.

so lange behalten durften.

 

Johann Meister 
 
 

* 16.02.1931                  † 12.05.2021 

Beate Meister 
Peter und Thekla Meister 

mit Lisa, Sebastian und Maximilian 

Die Beerdigung findet im Kreise der Familie statt. 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied von 

Alles hat seine Zeit -
die Zeit der Liebe,
der Freude, des Glücks, des Gesangs und der Musik,
die Zeit der Sorgen und des Leids.
Es ist vorbei -
die Liebe bleibt.

26.04.1931  -  22.04.2021

Die Urnenbeisetzung findet am 25.05.2021 um 15.00 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof Oberursel im engsten Familienkreis statt.

Helga, Frank, Jasmin und Jenny
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Gemeinsam unterwegs, um den Himmel zu erklimmen
Oberursel (bg). Die evangelischen Gemein-
den „Heilig-Geist“ und „Kreuzkirche“ haben 
an Christi Himmelfahrt einen Gottesdienst der 
besonderen Art organisiert. Start und Ziel wa-
ren jeweils die beiden Kirchen, die Aktion 
dauerte von 10 bis 14 Uhr. Insgesamt konnten 
zwölf Mitmach-Stationen angelaufen werden, 
die alle zur Inspiration und zum Nachdenken 
darüber einluden, wie man dem Himmel ein 
Stück näher kommen kann. Am Ziel erwartete 
die Teilnehmer ein kulinarisches Highlight. 
100 Personen, die sich zu der Wanderung an-
gemeldet hatten, bekamen eine Portion „Chil-
li con carne“ im praktischen Glas serviert, das 
sie mit nach Hause nehmen konnten. In Pan-
demiezeiten war ein gemeinsames Mahl an 
der großen Tafel nicht möglich. 
An der Kreuzkirche schickte Pfarrer Ingo 
Schütz bei bestem Wetter nach der Begrüßung 
und einem geistlichen Impuls die erste Grup-
pe auf den Weg. Versehen mit einer kleinen 
Provianttüte und einem Stadtplan. Der Weg 
vom hohen Norden in der Dornbachstraße bis 
in den Süden nach Bommersheim in den  
Goldackerweg oder umgekehrt ist gut vier Ki-

lometer lang. Traditionell machen sich viele 
Menschen an diesem Tag auf den Weg ins 
Grüne und genießen die Natur. Die Bedeutung 
des christlichen Feiertags, die Aufnahme des 
auferstandenen Jesus in den Himmel gerät da-
bei oft in Vergessenheit. Aber Gott ist an vie-
len Orten zu finden, schließlich ist der Him-
mel überall, so das Credo der beiden Gemein-
deoberhäupter. Im Vertrauen darauf hatten 
Pfarrerin Tanja Sacher und Ingo Schütz ge-
meinsam mit engagierten Helfern an bekann-
ten und vertrauten Plätzen äußerst kreative, 
andächtige oder kulinarische Angebote mit 
himmlischen Bezügen gestaltet. 
Unterwegs begegneten sich auf dem himmli-
schen Wanderweg quer durch die Stadt die 
verschiedenen Gruppen, egal ob solo, zu 
zweit, in kleinen Gruppen, mit der Familie, zu 
Fuß oder per Rad unterwegs, an den einzelnen 
Stationen. Wie kann man den Himmel erklim-
men? Spirituell mit Hilfe des Glaubens, aber 
auch technisch durch Flugzeuge. Das war 
Thema an der vierten Station bei Rolls Royce 
Deutschland. Mitglieder des Geschichtskrei-
ses der Motorenwerk hatten da Quizfragen 

und ein Gewinnspiel für die Teilnehmer vor-
bereitet und die Frage gestellt, wie lange in 
dem Werk, der früheren Motorenfabrik Ober-
ursel, bereits Antriebsmotoren für Flugzeuge 
hergestellt werden. 
In den Wanderweg waren außer dem Spiel-
platz an der Dornbachwiese oder der 
Schuckardtsmühle auch einige Kirchen mit-
einbezogen. An der Liebfrauenkirche fand 
eine Postkartenaktion statt, an der St.-Ursula-
Kirche konnte man ein Seifenblasengebet gen 
Himmel pusten, nicht weit davon entfernt am 
Vortaunusmuseum wurde Brot vom Himmel 
verteilt. Und in der Franziskus-Kirche der Alt-
katholischen Gemeinde am Geschwister-
Scholl-Platz wurde im regelmäßigen Turnus 
eine himmlisch-musikalische Andacht gehal-
ten. Bienen spielten bei dem Parcours auch 
eine wichtige Rolle. In der Spessartstraße hat-
te Imker Klaus Burschil eine Honigverkos-
tung vorbereitet, die für himmlische Gaumen-
freuden sorgte. Einige seiner Bienenvölker 

stehen direkt im Garten hinter seinem Haus. 
Die Besucher wurden eingeladen und konnten 
den fleißigen Bienen beim Ausschwärmen 
und Eintragen von Nektar und Pollen zu-
schauen. Das war gerade für die zahlreichen 
Kinder ein beeindruckendes Erlebnis.
Seit vielen Jahren schon gestalten die Heilig-
Geist- und die Kreuzkirchengemeinde ge-
meinsam an Christi Himmelfahrt einen beson-
deren Gottesdienst an besonderen Orten au-
ßerhalb der Kirchengebäude. Der Pandemie 
geschuldet, weil die Ansteckungsgefahr drau-
ßen laut Aussagen von Aerosol-Forschern 
sehr gering ist, hatten sie in diesem Corona-
Jahr das Format „Gottesdienst unterwegs“ 
entwickelt, das begeistert angenommen wur-
de. Bei den Gemeinden waren über 100 An-
meldungen eingegangen. Pfarrer Ingo Schütz 
geht aber davon aus, dass sich ganz spontan 
noch mehr Menschen auf den Weg gemacht 
und am himmlischen „Gottesdienst unter-
wegs“ teilgenommen haben.

Pfarrer Ingo Schütz verteilt an der Kreuzkirche Proviantbeutel.  Foto: bg

Andacht in der Franziskus-Kirche, Station 10,  mit Gesine Walz, Kantorin Nina Guvenich, die 
Orgel spielt, Christiane Hüffner und Sänger Matthias Riedel (v. l.).  Foto: bg

Begrenzt ist das Leben
unendlich die Erinnerung.

Barbara Hugk
* 10. Januar 1931        † 1. Mai 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Alexander und Jutta Hugk

mit Florian und Jona
Angelique Dreher-Volz und Mathias Volz mit Felix

und Angehörige

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, 
dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 

legte er seinen Arm um Gerhard und sprach „Komm heim“

Gerhard Röhrl
* 20.09.1939           † 03.05.2021               

„DANKE“ 

sagen wir allen, die sich in dieser schweren Zeit mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in Wort, Schrift, Geld- und Blumenspenden zum Ausdruck brachten, 

sowie allen, die ihm im Leben Achtung und Freundschaft schenkten.

Du wirst immer in unserem Herzen sein, in ewiger Liebe

Ursula Röhrl
Jasmine, Thomas und Svenja Hillenbrand

✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

 

Willi Simon 
 

* 09.01.1933          † 07.05.2021  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
 
 

Klaus, Monika und Michael 
Anna Schwab 

sowie alle Angehörigen 

Die Beisetzung findet aufgrund der derzeitigen 
Situation im engsten Familienkreis statt.  

Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man vieles, 
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit. 
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Kurt Schröter 
Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren. 

Danke sagen wir allen, die uns tröstende Worte schrieben, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

verstehen, was wir verloren haben. 

Eva Schröter 
mit allen Angehörigen 

 
Waldernbach, im Mai 2021 



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

20.05.2021

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai 
Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die bewor-
benen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Wider-
rufsrecht. 2) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. Die 
Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Einmalige Leasingsonderzahlung 2.476,80 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.108,80 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 26.900,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 5.347,20 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.339,20 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.201,12 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 14.313,12 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.204,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 19.116,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAI TUCSON PLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 195 kW (265 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.785 €           monatl. ab 1) 229€

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 100 kW (136 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 30.285 €           monatl. ab 1) 169€

HYUNDAI KONA HYBRID Select
Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 104 kW (141 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 22.785 €        monatl. ab 1) 159 €

HYUNDAI IONIQ 5 ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.585 €           monatl. ab 1) 269€

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch / Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 4,3 - 1,4 l/100 km bzw. 17,7 - 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 122 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

oder oder oder oder

Alles Watt Ihr Volt! Hybrid, Plug-In oder Elektro. 

autoarena-nau.de

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Alles Watt Ihr Volt! Hybrid, Plug-In oder Elektro. 

www.nau.de

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten 
Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. 

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Corsa Edition (G323259) 15.990 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, diamantschwarz

Corsa Edition 1.2 (M323229) 16.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 7tkm, chillirot

Corsa 1.2 Elegance (F4329026) 17.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, quarzsilber

Astra Sports Tourer Edition (G8030774) 17.790 €
81 kW (110 PS), EZ 09/20, 8tkm, onyxschwarz

Combo Life Selection 1.2 (G769848) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 08/20, 10km, nachtschwarz

Crossland X 2020 1.2 (M352667) 18.990 €
96W(131 PS), EZ 10/20, 8tkm, chillirot

Astra 1.2 2020 Direct  (W058858) 19.990 €
107 kW (146 PS), EZ 09/20, 8tkm, quarzgrau

Crossland X 1.2 Innovation Automatik  (W4333910) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 09/20, 11tkm, chillirot

Astra 1.2 Turbo Edition  (G005786) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 01/21, 5tkm, onyxschwarz

Mokka 1.2 Automatik GS-Line  (S003767) 30.990 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 5tkm, jadeweiss

Grandland X 2.0 (W252394) 32.990 €
130 kW (177 PS), EZ 12/20, 7tkm, perlmuttweiß

Mokka e Ultimate (G002161) 32.990 €
100 kW (136 PS), EZ 03/21, 3tkm, matchagrün

Zafira Life 2.0 D Edition M (G033860) 39.490 €
106 kW (144  PS), EZ 03/21, 3tkm, diamantschwarz

Insignia B Sports Tourer 2.0  (G011222) 42.990 €
128 kW (174 PS), EZ 04/21, 8tkm, onyxschwarz

i10 1.0 Trend (G031469) 11.690 €
49 kW (67 PS), EZ 10/20, 5tkm, stardust

i20 1.0 Trend (F631826) 12.890 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 22tkm, polar white

Tucson 1.6 Turbo Advantage (G061185) 21.390 €
130 kW (177 PS), EZ 11/20, 8tkm, micron grey

Tucson 1.6 Advantage (M969359) 21.690 €
97 kW (132 PS), EZ 09/20, 10tkm, platinum silver

Kona 1.6 Premium Automatik   (G334479) 21.490 €
130 kW (177 PS), EZ 05/19, 30tkm, blue lagoon

i30 Kombi 1.0 Intro  (G079529) 21.490 €
88 kW (120 PS), EZ 02/21, 5tkm, phantom black

Ioniq Hybrid Style (G229159) 23.190 €
104 kW (141 PS), EZ 12/20, 8tkm, polar white

Hybrid Crosstar Executive 1.5 Automatik  (G207977) 25.990 €
80 kW (109 PS), EZ 04/21, 1tkm, premium crystal red

CR-V Hybrid 2WD Sport Line (G203183) 34.790 €
135 kW (184 PS), EZ 03/21, 1tkm, crystal black

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Über

5.000
Fahrzeuge

sofort
lieferbar
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ANK ÄUFE

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Bo-
xen sowie Rock/Soul-LP’s.
 Tel. 0177/8045473

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

! Achtung zahle jetzt 50 Prozent 
mehr für Porzellan, Kaffeeservice, 
Esservice, Römer, Gläser und Musik-
instrumente, bitte alles anbieten.
 Tel. 0157/57558900

Lederwaren, Vuitton, Hermes, Va-
lextra, Moynat, Goyard, auch 
Sammlungen gesucht. Kronberg  
 Tel. 06173/63155

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck, 
von seriösem Sammler u. Barzahler 
gesucht. Auch Sa. + So. Doerr, 
 Tel. 06134/5646318

Priv. Sammler kauft jede Münz-
sammlung, auch unvollständig u. 
Einzelstücke! Tel. 0162/5319587

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Ankauf von Luxusuhren. Omega, 
Breitling, Rolex, IWC und weitere. 
Auch defekt.  Tel. 0174/5749732

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Qualität zum fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER

INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40 • 65835 Liederbach
Telefon 0800 – 000 11 26  (kostenfrei)
www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Nach Umbau sind wir coronaconform 
wieder für Sie da!

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0   |   Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265 o. 
 06051/6095826

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Nette Frau kauft: Alte Reiseta-
schen, Pelze, Nerze, Erbschafts-
nachlässe, Porzellan, Bilder, Figu-
ren,  Kristalle, Gläser,  Bilder, Haus-
geräte, Schmuckkasten, Mode-
schmuck, Silber, Münzen. Zahle 
Gold 55,- € das Gramm, Bruchgold, 
Altgold, Antikschmuck, Medaillen, 
Uhren, Perlen, Bernstein.  Kostenlo-
se Anfahrt. Zahle absolute gute 
Preise. Zu 100% Seriös und diskret  
Barzahlungen vor Ort 100 % Mo. 
bis So. 7:30 bis 21 Uhr. 
 Tel. 069/17517285

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Audemars Royal Oak, Patek, IWC, 
Heuer, Omega, Zenith von Sammler 
gesucht. Kronberg Tel. 06173/63155

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

AUTOMARKT

Daimler Benz C 180 Elegance, si-
bermetallic, Baujahr 1994, 90.796 
KM, TÜV Okt. 2021, gepfl egter Ga-
ragenwagen, aus Altersgründen zu 
verkaufen. VB 2400.- €.
 Tel. 06195/62518

Polo 9 N Comfortline, EZ 7/04, 
75 PS, 96 tkm, TÜV neu, 5-trg., 
schwarz-met., Klima, eFH, hzb. Aus-
sp., Sitzhzg., Zahnr./Bremsen kom-
pl. gew., Allwetter + 4 Felgen extra, 
Checkh., 1. Hd. nach AH, rostfreier 
Bestzustand! VB 2.700,- €.
 Tel. 0176/30620773

VW Golf VI 1.4, Benzin, 59 kw, 80 
PS, EZ 06/09, 94 TKM, 1. Hand, 
5-Türer, schwarz, TÜV 11/22, Küh-
ler, Zahnriemen, Wasserpumpe, 
Bremsen, Stoßdämpfer, Federbeine 
alles neu, Allradreifen (500 km) neu, 
unfallfrei, Scheckheft + Werkstatt-
belege, 6500,-Euro, von privat
 Tel. 06173/9997639

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche älteren VW-Bus oder Wohn-
mobil. Auch reparaturbedürftig.
 Tel. 06051/6095826

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Unterstellmöglichkeit oder Garage 
für Motorrad gegen Bezahlung ge-
sucht. Vorzugsweise Oberursel/Bom-
mersheim. Tel. 0176/32010335

Abstellraum f. Regalböden u. div. 
Gartenmöbel v. Privat ab sofort 
dring. gesucht. Raum OBU/Bad H. 
Auch auf Dauer mögl.
 Tel. 0176/39390564

Suche in Friedrichsdorf Garage 
oder Stellplatz für PKW, nähe Tau-
nusstraße 100. Tel. 0160/98522623

Suche Unterstellplatz für zwei
Oldtimer-Motorräder. Es wird nicht 
gebastelt o. gewerkelt. Bitte mel-
den:  Tel. 0151/52758232

KFZ
ZUBEHÖR

Dachgepäckträger für Skoda Yeti
Original, mit Schlössern. Preis VB.  
 Tel. 01577/4469474

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Sammler sucht Mofa, Moped, Mo-
kick oder Motorroller von BJ 1960 – 
1990 in gutem Zustand. Bitte alles 
anbieten. Tel. 06642/9182880

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265
 o. 06051/6095826

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

4 neue Sommerreifen Continental 
Vancocamper 225/75R 16 auf Stahl-
felgen für Fiat Ducato mit Radzier-
blenden, VB: 1000,- €.
 Tel. 0151/16328267

OLDTIMER

Cadillac Deville Conv Bj. 69,
105.000 Meilen, Autom., TÜV 4/23, 
375 PS, 7,4L, Top-Orig. Zustand, 
schoco-braun-mettalic, Schiebe-
dach neu, elektr. Sitze, Dach Fens-
ter, seit 2006 in BRD, aus Alters-
gründen zu verkaufen. Preis VB. 
  Tel. 06109/65311

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Welche Frau in den 50-ern hat 
Lust mich (männl., 62 Jahre) bei 
Wochenend-Spaziergängen im Tau-
nus zu begleiten?  Email: 
 Taunusspaziergang@online.de

PARTNERSCHAFT

Neugierig auf den 3. Lebensab-
schnitt suche ich, 60+/172, schlank, 
sportlich, einen lebensbejahenden 
Partner bis 68 Jahre, für eine schö-
ne gemeinsame Zeit. Hobbies: Rei-
sen, Kultur, Wandern, Radeln. Freu 
mich auf Nachricht. BMB.
 Chiffre OW 2003

Ob Sonne oder Regen, den Früh-
ling gemeinsam trotz Corona genie-
ßen, reden, lachen, spazieren gehen 
u.v.m. Um dieses zu genießen, 
sucht Er, 60, eine liebe, nette Sie, 
gerne auch älter. Chiffre OW 2001

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Bin die Eva, 58 J., mit super Figur, 
herzl. Wesen u. liebe es den Haushalt zu
führen, denn die Hausarbeit liegt mir im
Blut. Bin immer ehrlich u. treu, denn was ich
gar nicht mag ist Lug & Trug. Fehlt Dir nicht
auch jemand, der immer für Dich da ist?
Dann ruf üb. pv an u. lass es uns versuchen.
Tel. 0176-57801677

Elke 61 J., Witwe, eine attraktive 
Erscheinung, jugendlich, ohne Anhang, 
ich sehne mich wieder sehr nach Liebe 
und Zärtlichkeit. Ich bin gerne Frau u. 
suche einen anständigen Mann bis 75 J., 
der das Leben mit mir genießen will pv 
Tel. 0160 – 97541357

➤ Doris, 71 J., mit weibl.-schmeichelnder 
Figur, aufmerksam, warmherzig, gute Haus-
frau, Köchin u. Autofahrerin, ohne übertrie-
bene Ansprüche. Wenn Sie auch verwitwet 
sind, werden Sie die plötzliche Stille u.
Einsamkeit kennen. Rufen Sie üb. pv an 
u. lassen Sie uns liebend gern zusammen 
kommen. Tel. 0176-43632696

Hübsche Anna, 73 J., bin eine sehr 
liebe, jugendliche Witwe, wohne hier 
ganz allein, bin an nichts gebunden. Ich 
suche üb. pv einen ehrlichen Mann aus 
der Nähe, Alter egal, mein Auto bringt 
mich zu Ihnen, wenn Sie anrufen.
Tel. 0151 – 62913878

➤ Liebe Witwe Gertrud, 76 J., mit schö-
ner, etwas vollbus. Figur. Bin mobil mit eig.
Auto, e. gute Köchin, Hausfrau u. Naturlieb-
haberin. Die Kinder wohnen weit weg u. ich
bin nur noch alleine. Habe eine kl. Wohnung
u. könnte auch zu Ihnen kommen. Meine
ganze Hoffnung setze ich in diese Anzeige u.
Ihren Anruf üb. pv Tel. 0176-56849847

Christa, 78 J., Witwe aus Deiner Nähe, 
bin e. gutmütige, einfache, ruhige Frau, ich 
kann gut haushalten und koche für mein 
Leben gern, ich komme mit der Einsamkeit 
einfach nicht zurecht, von ganzem Herzen 
wünsche ich mir, dass Sie anrufen, würde 
auch gerne zusammen ziehen pv
Tel. 0160 – 7047289

BETREUUNG/
PFLEGE

Erfahrene Frau bietet 24-Std.-Be-
treuung/Pfl ege an.
 Tel. 01577/4294884

Examinierte Krankenschwester
betreut und pfl egt Senioren. Medizi-
nische Kenntnisse, deutschsprachig, 
Führerschein & eigenen PKW. Sucht 
Nebentätigkeit im Raum Bad Hom-
burg. Tel. 0160/2801909

Pfl ege und Betreuung bietet erfah-
rene Pfl egehilfe.  Tel. 0179/5048152

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Babysitterin für Kleinkind (3 J.) in 
Kelkheim-Münster ab Juli gesucht, 
450 Euro Minijob, Mo. - Do. von 16 
- 17 bis 18 - 19 Uhr. 
 Tel. 0152/33515657

Familie in Kronberg sucht zuver-
lässige und liebevolle Kinderfrau für 
ihre 4 Kinder (0 - 11 Jahre). Feste 
Zeiten werktags. 
 Tel. 0151/22600067

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Familie mit 4 Kids in + aus HG 
sucht Gartengrdsk. (Kauf/Pacht) 
Nähe HG zum Spielen/Imkern.
 Tel. 0172/1803177

IMMOBILIEN-
GESUCHE

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

V. PRIVAT: suche Einfamilienhaus, 
Doppelhaus oder Reihenhaus zum 
Kauf. Ich bin kein Makler! 
 Tel. 0160/6970867

Pärchen sucht MFH zum Kauf 280-
400 m² Wfl . ab 700 m² Grundstück 
zur Eigennutzung/Vermietung.
 Tel 0162/2638049

Dr. d. Chemie sucht für junge Fa-
milie 3 Z.Whng+ im Taunus und Um-
gb., ca. 1000,- € warm.
 Tel. 0176/24337798

Familie sucht Baugrundstück ab 
500 m2 oder 3–4 Familienhaus (ab ca. 
380 m2 Wohnfl äche) mit Garten für 
Mehrgenerationenwohnen.
 Tel. 0152/52095167

Junger Dachdecker m. Ehefrau u. 
Mutter, beides Krankenschwestern, 
träumen von einem MGH, gern im 
Taunus o. Umgebung von Bad Hom-
burg, wo sich unsere Arbeitsstellen 
befi nden. Können Sie uns helfen?
 Tel. 0176/81507234

Ein–Zweizimmerwohnung zum 
Kaufen gesucht, auch vermietet. 
 Chiffre OW 2002

Wochenendegeb. Fischb.: Haus 
oder Grundstück gesucht, Abriss/
Sanierung. Belohnung 3000,- € 
 Tel. 06195/8061021

Von Privat: Suche Einfamilienhaus, 
Doppelhaus oder Reihenhaus zum 
Kauf. Ich bin kein Makler! 
 Tel. 0160/6970867

Gesucht: Nettes Ehepaar sucht 
Haus oder Grundstück zum Kauf. 
Kelkheim und Umgebung. 2.500,- €
Belohnung.  Tel. 06195/9870878

Wir suchen ein Haus ab 180 m2 WF 
+ 600 m2 GS oder Grundstück ab 
900 m2 in Glashütten + OT. Gern 
auch WA  Tel. 0152/56165690

Haus mit Garten, auch renovie-
rungsbedürftig, in der Siedlung von 
privat zu kaufen gesucht.
 Tel. 0172/6839694

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Eigentumswohnung gesucht. 
+/- 3 Zimmer. Nur Kelkheim 1. 
 Tel. 0160/7930799

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

2-3 Bauplätze und 1 Haus im Taunus, 
25 Min. bis Oberursel – Bad Hom-
burg, 5 Min zu Fuß bis zum See, 
220.000,- €. Tel. 0157/52990203

MIETGESUCHE

Sind Sie auf der Suche nach ver-
lässlichen Mietern für Ihr Haus mit 
Garten (bis KM 1500,- €) in HG oder 
MTK? Wir – Familie m. Tochter (4 
Mo.) und guterzog. Hündin – freuen 
uns auf Ihre Nachricht: 
 Tel. 0151/55820156.
 Herzliche Grüße, Familie Vargas

Postbeamter, 53, solvent, sucht 
1 ½ - 2-Zi.-Whg. in HG, Ober-Erlen-
bach o. Friedrichsdorf (bitte ohne 
Möblierung). Kaution Ehrensache. 
Zum 01.06./07./08.2021.
 Tel. 0174/5891930

Versicherungsangestellter sucht
1–2 Zi-Whg mit Balkon o. Garten-
nutzung in Oberursel u. Umgebung.
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Friedrichsdorf, helle 2 Zi-Souter-
rain-Whg., 42 m², Neubau, sep. Ein-
gang, 7 Min. Fußg., bzw. Bahnh. Für 
eine Person, NR, Miete 590,- € 
warm ab 01.06.  Tel. 06172/71446

Sie wünschen sich in dieser unruhi-
gen und unwägbaren Zeit ein Back-
up zum Arbeiten und Wohnen mit-
ten in der Natur? Sie möchten sich 
den Menschenmassen und der 
Hektik des Stadtlebens gelegentlich 
bewusst entziehen können? Von 
Privat bietet Unternehmensberater 
eine Wohngemeinschaft inkl. Offi ce- 
Nutzung in großzügigem schön 
möblierten Haus an. Nördlich von 
Frankfurt, Nähe Gießen. 790,- € 
plus NK. Tel. 0172/7249555

Nachmieter gesucht f. helle 2-Zi.-
Whng. i. Ober-Erlenbach, ca. 60 m², 
mit Balkon u. TG, 700,- € KM + 
200,- € NK + 3 MMK + 60,- € Stell-
platz.  Tel. 0151/62627298

Kgst., Friedrichstr. 4ZW, 120 m², 
EBK, 2 BLK, DG, Kel., TG, 2x Bad/
WC, v. Privat, 1350,- € kalt.
 Tel. 0151/40552042

Vermiete ab sofort 2 verschiedene 
Zi. zur Auswahl in Bad Homburg, 
zentral u. ruhig. Jeweils Einzelzi. mit 
ca. 26 m² und ca. 20 m², beide im 
Souterrain, komplett möbl., mit Kü-
chenzeile u. Bad-Nutzung. An eine 
berufstätige Pers., Miete 480,- € + 
500,- € Kaution. Tel. 0172/6813399

Kronberg-Malerviertel, schöne, hel-
le, ruhige, hochwert. 2-Zi-Whg. in kl. 
Einheit, 68 m², 1.OG, EBK, 2 gr. Bal-
kone, Bad, Gäste-WC, TG-Platz für 
Einzelpers. ab 1.6., 950,- + 200,- € NK. 
 E-Mail: p.goldensteiner@gmx.de

1-Zi.-App. in Oberursel in EFH, Du/
WC, Kü.-Zeile, teilmöbl., vzw. an 
Wochenendpendler, 450,- € warm, 
U3/A661-Nähe.  Tel. 06171/21119

Schmitten-OT, 3ZKB, 85 m², Keller, 
Terrasse, NR, keine Tiere, z. 1.7.21, 
650,- € + NK. Tel. 06084/959683

Lagerhalle in Liederbach zu ver-
mieten. Über 200 m2 groß. Ab 
01.07.21.  Tel. 06174/24420

Von Privat: Ruhiges Wohnen und 
separat Arbeiten auf einer Etage in 
Bad Soden 5 Zimmer Wohnung 
(129 m2) in Neuenhain im 1. OG ei-
nes 2 Familienhaus in sehr ruhiger 
Wohnlage ab 1. Aug 2021 zu ver-
mieten. 2 Balkone, 2 Bäder, halb 
offene Küche, sehr gepfl egt, € 
1336,- Kaltmiete + ca. € 300,- NK,    
€ 50,- für Garage und Stellplatz. 
Immoscout-ID: 128002027
 Tel. 06196/24218 

Fischbach, ab sofort möblierte 
Wohnung, 48 m2 für Einzelperson zu 
vermieten (Bad, Küche, Wohn- u. 
Schlafzimmer) Miete 580,- € zzgl. 
NK/3 MM Kaution. Tel. 06195/61192

Schöne 2-Zi.-Whg. ruhige Lage.
Die Ritterwiesen 10, Liederbach, ca. 
66 m2, Kaltm. 790,- €, Warmm. 
940,- €. Einbauküche, Badmöbel,  
1. OG, 1 SW-Balkon, 1 Loggia, Auf-
zug, TG-Platz mögl., frei 01.06.2021
 Tel. 0176/43363350 u. 069/311719

Ruhige Maisonettewohnung 80m2

mit großem Bad u. einer separaten 
Gästetoilette, kleinem Gartenanteil 
an Nichtraucher zum 1.6. in König-
stein (Waldnähe) zu vermieten ohne 
Haustiere. Warmmiete € 700,-. Ger-
ne können auch kleinere Gartenar-
beiten gegen Bezahlung erledigt 
werden  Tel. 0170/8141108

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS m. 2 App. – f. 2 Pers. 40 
m² + Terr. / f. 2–4 Pers. 60 m² + kl. 
Garten. Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Klavier – Walnussholz – länger 
nicht gespielt, zu verschenken!
 Tel. 0172/6959175

Stabiles Damen-Fahrrad, 5-Gang 
Nabenschaltung, Hinterr. platt, 
Scheinw. defekt, ans. o.k., langj. un-
benutzt, geg. Abholung zu ver-
schenken.   Tel. 06173/809219

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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NACHHILFE

Deine Kinder verstehen das von 
Lehrern vermittelte Wissen nicht? 
Herausforderungen meistern mit 
richtigem Mindset.
 nachhilfe.spelten@gmail.com

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Wir suchen für unsere Tochter,
Schülerin der 8. Klasse Realschule, 
eine qualifi zierte, langfristige Unter-
stützung, ca. 2-3 mal pro Woche, 
Schwerpunkt Mathe u. Französisch. 
Gerne eine pensionierte Lehrerin, 
die fächerübergreifend tätig ist und 
in die Familie kommt.
 Tel. 0157/73843846

Einfach leichter lernen! Lehrerin 
erteilt Nachhilfe in Deutsch und  
Mathe.  Tel. 01522/6498553

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Friedrichsdorf, suche zuverlässige 
Haushaltshilfe 4–6 Std/Woche an-
gestellt. Tel. 06172/72521 

Suche für ein kleines Grundstück
eine Person, die den Gehweg kehrt 
und einen Steifen am Gehweg vom 
Unkraut befreit. Wer hat Zeit und 
Lust und möchte diesen kleinen Job 
übernehmen? (Nähe Kirdorf).
 Tel. 0173/6443605

„Perle“ gesucht – rüstiges Rentner-
ehepaar sucht zuverlässige Haus-
haltshilfe/Putzfrau mit guten Deutsch-
kenntnissen, 3–4 Std. wöchentlich, 
in Friedrichsdorf/Köppern.
 Tel. 0151/55068774

Suchen erfahrene Putzhilfe 4 Std./
Wo. Königstein-Mammolshain m. 
Auto! NUR freitags ab 14 Uhr f. ge-
pfl egtes Haus, Deutschkenntnisse 
Beding.  Tel. 0160/4202920

Flexible, einsatzfreudige Putzhilfe
gesucht in Privathaushalt in König-
stein. 1 x wöchentlich 3 -4 Stunden.
 Tel. 0170/8333246

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Haushaltshilfe für gepfl egten 
Haushalt in Kronberg ca. 8 Stunden
 Tel. 0176/80788262

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Moderner Innenausbau: Trocken-
bau (Zwischenwände), Innenputz/
Tapeten, Bodenbeläge, Maler-/La-
ckiererarbeiten. Tel. 0176/23690725

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Fleißige Biene sucht Gartenarbeit!!!
Brauchen Sie Hilfe in Ihrem Garten? 
Dann bin ich genau der Richtige für 
Sie. Ich arbeite gründlich, zuverläs-
sig und sauber. Tel. 0178/4865311

Zuverlässige, fl eißige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.
 Tel. 0157/37943833

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum putzen, auch Fenster, und Bü-
geln. Mein Mann übernimmt Reno-
vierungsarbeiten aller Art.
 Tel. 0176/58988253

Wohlfühl-Sauberkeit für Praxis 
oder Büro. Erfahrene Reinigungs-
kraft pfl egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Bürokauffrau mit langj. Berufser-
fahrung: Büroorga., Auftragsbearb., 
Schriftv., Buchhalt. u. allgem. Büro-
tätigkeiten sucht neuen Wirkungs-
kreis (20 Std/Wo.). Tel. 0179/6986180

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Suche ab Juni Stelle als Haushälte-
rin/Betreuerin/Pfl egerin in Privat-
haushalt bei fester Anstellung und 
Wohnmöglichkeit. Habe langjährige 
Pfl egeerfahrung, Referenzen priva-
ter Arbeitgeber können gern einge-
holt werden. Ab 19 Uhr:
 Tel. 0176/64753433 

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Raum Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg. Tel. 0163/7988323

Gärtner sucht Arbeit: Hecken-
schnitt, Rasenmähen und Gartenar-
beiten aller Art im Raum Oberursel, 
Bad Homburg, Kronberg.
 Tel. 0163/7933746

Heckenschneiden, Rasen mähen,
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Maler: Wohnungen, Häuser, Fassa-
den,  Tel. 0157/39788972

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Steuerfachgehilfi n/Bilanzbuchhal-
terin bietet freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Personal, Abschluss-
arbeiten, Abstimmung, DATEV, MS 
Offi ce. Finance.HR@gmx.net

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996, 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Tockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

Renter hilft bei der Gartenarbeit
 Tel. 0179/4944146

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Ich biete Gartenarbeit und Trans-
porte an. Wenn Sie Interesse haben 
kontaktieren Sie mich unter der 
 Tel. +49 162/7487232

Reinigung Büro/Praxen, Endreini-
gung, Haushaltsreinigung, kleinere 
Reparaturen. Langjährige Erfah-
rung. Kundenorientiert. Nur auf 
Rechnung.  Tel. 0176/64765764

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr.  Tel. 0172/7178986
 06171/8944720

RUND UMS TIER

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Großer lieber Rüde, 2 Jahre, kas-
triert, geimpft, gechipt, sozial und 
kinderlieb, sucht Zuhause.
Tel. 0174/5456000 (gerne WhatsApp)

Hundeerfahrene, zuverlässige und 
liebevolle Betreuung (gelegentlich 
tagsüber bzw. bei Tagung) für meinen 
kleinen Schatz Henry in Friedrichs-
dorf gesucht. Ein 9 Monate alter 
Cairnterrier – lebendig, aufgeweckt, 
lieb zu Hunden, Kindern und Men-
schen. Tel. 0170/4935958 - B. Leidig

UNTERRICHT

Einführung ins iPhone, iPad, 
Smartphone – auf Rechnung.
 Tel. 0172/9625126

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierlehrer/in gesucht für 2 
Mädchen in Liederbach 6 + 8 Jahre 
alt, Anfänger. Tel. 069/306683

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Wohnungsaufl ösung: Top Kühl-
schrank AEG Öko 40,- €, Korbsofa 
2-Sitzer, Eckvitrine usw. für Spen-
de... Tel. 01520/4233925

Verkaufe KETTLER Ergometer E4 
LTD gebraucht (wenig benutzt) inkl. 
Polar Receiver mit 2 Gurten. Fest-
preis 200,- € zur Abholung.
 Tel. 06171/693730

Cremeweiße Couchgarnitur (Kunst-
leder), L-Form (3 m x 2,70 m) u. indi-
vid. Designersofa m. pass. Stuhl 
(Design: blau/schwarz). Aus Woh-
nungsaufl ösung. Wenig genutzt. 
Günstig abzugeben. Alles VB. Selbst-
abholer. Tel. 0176/39390564

Mod. Stabiler Esstisch (dkl. Holz, 
90 x 200 cm) für ca. 8 Personen. 
Tisch noch verlängerbar u. m. Spei-
senwärmevorrichtung. Wenig ge-
nutzt. Günstig abzugeben. VB. 
Selbst abholer. Tel. 0176/39390564

FIFA WM 2006, 45 Sondermünzen 
der Teilnehmer in Sterling-Silber mit 
Zertifi katen und Edelholz-Sammel-
box. Tel. 06171/24935

Für Philatelisten: ca. 320 Ersttags-
briefe 1974 bis 2001, nur Bonn, top 
Zustand in Sammelordnern. Kon-
takt: Tel. 06171/24935

Cartier Panthère Damenuhr
22 x 30 mm Gehäuse u. Armband 
aus 18 Karat Gelbgold, Quarz 1992, 
Umfang 19 cm, sehr guter Zustand, 
Uhrenbox, Zertifi kat, von Privat f. 
6.900,- € VB. leo.driver@web.de

Gartentisch, rund, 120 cm, weiss, 
Holz, zusammenklappbar, ca. 30 kg, 
in 1A-Zustand! 75,- €. Nur an Selbst-
abholer. Tel. 0151/41477593

Für Liebhaber u. Könner. Harmo-
nium Hofberg. Fabrik - Johannes 
Krewitsch. Königstein/Ts. 
 Tel. 0170/8177866

Weber Gasgrill Genesis S 320, 
Edelstahl mit Kochplatte, guter Zu-
stand, NP 1.400,- € für 650,- € zu 
verkaufen.  Tel. 0172/6839694

Single Küche 200 B, incl. E-Geräte, 
VB, Bestzustand.  Tel. 06195/2592

Pegasus Premio SL Damen City- 
Bike, 28 Zoll, alu weiß, 8-Gang Shi-
mano Nexus Schaltung, neuwertig
€ 130,-  Tel. 06174/922858

Garten Loungemöbel , anthrazit 
mit Kissen, sehr guter Zustand NP 
880,- € für 180,- € zu verkaufen.
 Tel. 0172/6839694

Designer Glas-Esstisch 170 x 100 
x 76 cm, VB 450,- €. Rauschenberg 
Plakat m. Rahmen 135 x 146 VB 
70,- €. Geschirrspüler Privileg 
RUO3C A+++, 44 dB, 2 J. alt NP 
450,- € VB 300,- € .Abholung w/
Umzug.  Tel. 0162/1796342

Gefrierschrank GS80-4,5, 84 L, 
neuw., 150,- €. Tel. 0151/22020800

AEG Toplader 7000 Series/Lava-
mat Prosteam Technology 1 - 7 kg
Guter Zustand. VB 250,- €. Bilder 
auf Anfrage per Whats App.
 Tel. 0176/45061424

VERLOREN/
GEFUNDEN

Verloren: Ehering, Gold, Gravur „In-
ge 1966“, in Bad Hbg, Ev. Friedhof 
Untertor, Saalburg-Brüningstr., Ecke 
Beerenpfad. Tel. 0172/6922056

Wir (Mutter mit 2 Kindern) haben 
unsere irak. Reisepässe verloren! Do-
kumenten Nr. A2470889, A12788457 
und A10490149. Bei Fund bitte mel-
den! Tel. 0178/4704784

VERSCHIEDENES

Klavierunterricht 17,- € / 30,- Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
Urlaubsgeld (Pst, Drachmen, Schil-
ling, ital. Lire, etc.).
 Tel. 0174/5891930

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall o. bei Sammel-
wut. Wer braucht mich?   
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Altköniggymnasium, Jahrgänge
1944 - 1947. Achtung - DRINGEND, 
da ich bereits einmal gescheitert bin 
aus eigener Schuld denn meine Tel. 
Nr. hat ein Ehemaliger gehabt, nur 
leider angerufen als ich einen 
Blackout hatte, zur Erinnerung, es 
geht um meine Theaterblamage aus 
einer Zeit die ich nicht mehr weiß, 
vermutlich Quarta oder Untertertia.
Klasse B. Ich habe in meinem Leben
viel erlebt, aber solche Momente 
sind jetzt für mich unbedingt erzäh-
lenswert. Und meine Erinnerungen 
wären wieder ein Teil besser.
 Chiffre: KB 18/1

Pfl egekasse zahlt: Erfahrene Ver-
hinderungspfl egerin - erledige Ein-
käufe, übern. Fahrservice zum Arzt 
+ Friseur. Gestalte Freizeit u.v.m.  
 Tel. 0171/6818578

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
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Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche



Seite 18 – Kalenderwoche 20 Donnerstag, 20. Mai 2021L O K A L S P O R T

Sport in Kürze
Tennis: Der Hessische Tennis-Verband hat 
den Beginn der Medenrunde nochmals um 
zweieinhalb Wochen verschoben und will 
nach Einschätzung der aktuellen Lage am 
Freitag, 25. Juni, mit den ersten Spielen der 
Saison 2021 beginnen.
Badminton: Kai Schäfer vom Bundesligisten 
SV Fun-Ball Dortelweil ist vom DBV nach 
seiner starken Leistung bei den „Singapour 

Open“ für die Olympischen Spiele in Tokio 
nominiert worden, die bekanntlich vom 23. 
Juli bis zum 8. August in Tokio ausgetragen 
werden. Schäfer steht in der aktuellen 
Weltrangliste auf Platz 68.
Basketball: Der Hessische Basketball-Ver-
band hat den Saisonstart 2021/22 in seinem 
aktualisierten Rahmenterminplan für das Wo-
chenende 18./19. September festgelegt.  (gw)

Greene und Dawsey neu 
bei den Bad Homburg Sentinels
Bad Homburg (gw). Das Training auf der 
Sportanlage am Massenheimer Weg in Ober-
Eschbach nimmt an Intensität zu, und die in-
zwischen deutlich gesunkenen Inzidenz-Zah-
len deuten darauf hin, dass die Bad Homburg 
Sentinels zum Saisonauftakt in der 2. Football-
Bundesliga am 5. Juni beim Heimspiel gegen 
die Fursty Razorbacks aus Fürstenfeldbruck 
auch wieder Zuschauer begrüßen dürfen.
Die Fans dürfen sich bei der Premiere der 
„Wächter“ in der GFL II auch auf einige Ver-
stärkungen im Kader des Aufsteigers freuen. 
Verpflichtet wurde zuletzt der 29-jährige  
Rashed Greene, der das Defensive Backfield 
der Kurstädter absichern soll. Zuletzt aktiv 
war Greene bei den Aalborg 89ers in Däne-
mark, nachdem der Mann aus Florida an der 
Warner Christian Academy zur High School 
gegangen ist und anschließend die University 
of West Alabama besucht hat. In Dänemark ist 
Greene in der verkürzten Corona-Saison 2020 
zum besten Defensive Back der Liga gewählt 

worden und freut sich nun in Bad Homburg 
auf seine zweite Station in Europa. Ein weite-
rer Neuzugang der Sentinels ist Darius Daw-
sey, der bereits in der Saison 2019 als Safety 
für die Kurstädter im Einsatz war. „Damals 
hat er auf unseren Wunsch hin auf einer für 
ihn ungewohnten Position gespielt. Dennoch 
überzeugte er auf ganzer Linie, stellte sich in 
den Dienst der Mannschaft und passte vor al-
lem charakterlich wunderbar ins Team“, kom-
mentiert Vorstands-Mitglied Maximilian 
Schwarz die Rückkehr des US-Amerikaners.
Darius Dawsey hatte bereits Football-Erfah-
rungen in Europa gesammelt, bevor er den 
Bad Homburgern 2019 zur Vizemeisterschaft 
in der Regionalliga Mitte verholfen hat. In der 
vergangenen Saison spielte Dawsey bei den 
Caudillos De Chihuahua in Mexiko. Der 
27-jährige Neuzugang trifft am morgigen 
Freitag in Frankfurt ein und hat dann noch 
zwei Wochen Zeit, sich im Training an die al-
ten und neuen Teamkollegen zu gewöhnen.

Die Bad Homburg Sentinels hoffen bei ihrer Saisonpremiere am 5. Juni im Sportzentrum Nord-
west auf Zuschauer. Foto: gw

Oehme und Meissner im Halbfinale
Bad Homburg (gw). Auch beim fünften Tur-
nier der „Düsseldorf Masters 2021“ haben die 
beiden Neuzugänge des Tischtennis-Bundes-
ligisten TTC OE Bad Homburg vollauf über-
zeugt und das Halbfinale erreicht.
Der vom TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell 
gekommene Benno Oehme scheiterte dabei 
nach einer 2:0-Satzführung nur knapp in fünf 
Sätzen mit 11:7, 12:10, 7:11, 7:11 und 7:11 
am späteren Turniersieger Benedikt Duda mit 
2:3. Zuvor hatte der 21-Jährige gegen André 
Bertelsmeier (TTC GW Bad Hamm) mit 3:0 
sowie gegen Tobias Hippler (1. FC Köln) mit 
3:2 gewonnen. Oehme erreichte somit bei den 
fünf Turnierteilnahmen in diesem Jahr bereits 
viermal das Halbfinale.
In der zweiten Vorrunden-Gruppe hatte sich 
der vom FSV Mainz 05 gekommene TTC-

OE-Neuzugang Cedric Meissner gegen Kirill 
Fadeev (Borussia Dortmund) mit 3:0 und ge-
gen Nachwuchs-Talent Tobias Slanina (TTC 
Altena) mit 3:1 durchgesetzt. Im Halbfinale 
unterlag der 20-jährige Linkshänder Meissner 
dann dem gesetzten US-Amerikaner Kanak 
Jha (TTF Liebherr Ochsenhausen) glatt in 
drei Sätzen mit 6:11, 5:11 und 4:11. 
In einem Duell zweier Weltranglistenspieler 
entschied Nationalspieler Benedikt Duda 
(WR 41) das Finale gegen Kanak Jha (WR 
30) mit 11:7, 7:11, 11:9, 5:11 und 11:7 mit 3:2 
zu seinen Gunsten.
Die beiden letzten Turniere der siebenteiligen 
„Düsseldorf Masters 2021“ finden am 23. und 
30. Mai jeweils ab 10 Uhr statt und können im 
Streaming-Dienst „sportdeutschland.tv“ live 
verfolgt werden.

Hornets auch in Saarlouis stark
Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets haben auch am zweiten Saisonspieltag in 
der 2. Baseball-Bundesliga Süd-West aufge-
trumpft, als hätte es den Corona-Lockdown 
nie gegeben. Beim Namensvetter Saarlouis 
Hornets hat das Taunus-Team den beiden Er-
folgen vom Auftakt-Wochenende in Darm-
stadt mit einem 22:1 und einem 8:4 zwei wei-
tere deutliche Siege folgen lassen.
„Wir haben zur Zeit eine deutlich stärkere 
Mannschaft als wir sie zu unserer Zeit in der 
1. Bundesliga besessen haben“, gerät Hor-
nets-Präsident Roland Spitzegger angesichts 
der Dominanz des Teams ins Schwärmen. Be-
eindruckend vor allem die Leistung von Neu-
zugang Antonio Torres. Der Catcher schaffte 
in Spiel eins des Doubleheaders einen ganz 
seltenen „Cycle“: ein Single, ein Double, ein 
Triple sowie einen Homerun. Wegen der 
Überlegenheitsregel („Mercy rule“) endete 

die erste Begegnung im Ballpark von Saar-
louis bereits nach vier Innings. Höhepunkt der 
zweiten Partie war ein Grand-Slam-Homerun 
von Rodriguez Mendez, durch den sich die 
Gäste aus Bad Homburg beim Zwischenstand 
von 4:4 den entscheidenden Vier-Punkte-Vor-
sprung verschafft haben. Als Pitcher der Hor-
nets konnten Daniel Gosselin (in Spiel 1) so-
wie Robert Aria Lara und Fabian Fermin 
Hernandez (in Spiel 2) überzeugen.
„Dieser Saisonauftakt macht wieder Lust auf 
die 1. Bundesliga. Aber dazu fehlt uns leider 
immer noch die vom Verband vorgeschriebe-
ne Infrastruktur. Das fängt zum Beispiel beim 
Flutlicht an, das im Taunus-Baseball-Park 
noch immer fehlt“, so Spitzegger, der auf Un-
terstützung der Stadt Bad Homburg hofft.
Das erste Heimspiel der Saison 2021 bestrei-
ten die „Hornissen“ am Sonntag, 30. Mai, um 
12 Uhr gegen die Mainz Athletics II.

Oliver Koletzko knackt
Hessenrekord im Weitsprung
Hochtaunus (fk). Was für ein Weitsprung-
Wettkampf. Gleich mit seinem ersten Versuch 
ließ es der Schmittener Oliver Koletzko 
(Wiesbadener LV) beim Einladungs-Meeting 
seines Vereins so richtig krachen. Der U20er 
landete erst bei überragenden 7,90 Metern 
wieder in der Grube und blieb damit nur 16 
Zentimeter unter dem deutschen Rekord, den 
seit 1984  Ron Beer (SC Dynamo Berlin) hält. 
Der 18-jährige Weitenjäger konnte sich aber 
gleich mehrfach „trösten“, verbesserte er doch 
einen „Uralt“ Hessenrekord. Seit dem 28. Juli 
1968 wurden hier die 7,80 Meter von Hans 
Baumgartner (TV Heppenheim) in der Statis-
tik geführt. Zudem hakte Koletzko gleich 
noch drei Quali-Normen ab. Für die U20 
Weltmeisterschaften in Nairobi/Kenia (7,58 
Meter), die U20 Europameisterschaften in 
Tallinn/EST (7,55 Meter) sowie für die Euro-
pameisterschaften der älteren U23 in Bergen/
Norwegen (7,80 Meter). 
„Die letzten Trainingseinheiten liefen echt 
gut. Nach der nicht ganz so guten Hallensai-
son habe ich mit einer Weite im Bereich von 
7,60 Metern schon gerechnet. Eventuell auf 
7,70 oder 7,75 Meter im Laufe der ersten 
Wettkämpfe gehofft. Der erste Sprung hier in 
Wiesbaden hat sich dann schon gut angefühlt. 
Das merkt man dann schon irgendwie nach 
Absprung und Landung. Dass es dann gleich 
7,90 Meter wurden, war aber eine echte Über-
raschung“, fasst Koletzko das Geschehen im 
Helmut-Schön-Sportpark zusammen.
Nicht nur Oli jubelte mit einem lauten Schrei. 
Auch auf der nur von Trainern und Betreuern 
besetzten Tribüne – Zuschauer waren wegen 
der geltenden Corona-Vorschriften ja nicht 
zugelassen – brandete Applaus auf. Viktoria 
Koletzko (ebenfalls WLV), Olivers ältere 
Schwester, hielt es nicht mehr auf ihrem Sitz. 
Sie stürmte an die Bande, um ihren Bruder zu 
umarmen. Sie war kurz zuvor selbst im Ein-
satz. Vicky (Altersklasse U23) kratze mit 5,97 
Metern (4.) an der Sechsermarke. Beim 
Kampf um den Sieg setzte sich eine Sieben-
kämpferin gegen die reinen Sprung-Spezialis-
tinnen durch. Vanessa Grimm (Königsteiner 
LV) hatte erst am letzten Wochenende mit 
6,11 Metern eine neue „PB“ eingetütet. In 
Wiesbaden war diese dann schon wieder Ma-
kulatur. 
Am Ende des Tages stand der neue Hausre-
kord bei 6,22 Metern. „Andere Athletinnen 
erhalten nach einer Bestmarke ein Eis. Ich 
darf zur Belohnung jetzt noch eine Trainings-
einheit absolvieren“, berichtet die Bundeska-
der-Athletin. Zusammen mit ihrem Trainer 

Philipp Schlesinger packte Grimm schnell 
ihre Sachen. Dann ging es zurück nach Frank-
furt an den Olympia-Stützpunkt. Der Coach 
hatte für den Nachmittag noch einige Tempo-
läufe auf dem Trainingsplan angesetzt.  
Auch in Ettlingen bei Karlsruhe sorgten hes-
sische Athleten für starke Weiten. In erster 
Linie trifft dies auf Maryse Luzolo zu. Für die 
Springerin vom Königsteiner LV war das 
Meeting in Baden-Württemberg ein absolut 
gelungener Einsieg in die Freiluft-Saison. 
Nach ihrem Start bei der Hallen-EM in Torun 
war die Sportsoldatin wegen einer Corona-
Infektion erst einmal einen knappen Monat 
außer Gefecht. Mit zwei ungültigen Versu-
chen war am Anfang noch ein wenig Sand im 
Getriebe. Dann gelang der Dritten der Hallen-
DM von Dortmund mit 6,46 Metern ein 
Sprung an die Spitze. 
Ihre Führung baute die Biologie-Studentin im 
letzten Durchgang mit hervorragenden 6,59 
Metern noch erheblich aus und kam bis auf 
zwei Zentimeter an ihre Bestmarke aus dem 
Jahr 2017 ran. Bei den Männern setzte sich 
Fabian Heinle (VfB Stuttgart) mit sicherlich 
noch steigerungsfähigen 7,73 Metern gegen 
den Schweizer Benjamin Gföhler (LC Zü-
rich/7,70 m) durch. Das Podium komplettierte 
Gianluca Puglisi (KLV) mit 7,58 Metern.

Was für ein Sprung! Der Schmittener Oliver 
Koletzko stellt beim Einladungs-Meeting in 
Wiesbaden mit 7,90 Metern einen neuen Hes-
senrekord (U20) auf.   Foto: fk51. Pfingstturnier der

Eintracht im Jahr 2022
Oberursel (gw). In Oberursel hat das interna-
tionale Pfingstturnier des SC Eintracht für D-
Jugendfußballer eine lange Tradition. Sie 
reicht zurück bis ins Jahr 1968, als der Nach-
wuchs des FSV Frankfurt vor 53 Jahren bei 
der Premiere am Eschbachweg erfolgreich 
war. Jedoch bereits zum zweiten Mal nach 
2020 wird es auch heuer als Folge der Coro-
na-Pandemie kein Pfingstturnier geben, so-
dass die 51. Auflage der Veranstaltung erst in 
einem Jahr auf der Sportanlage am Eschbach-
weg über die Bühne geht.
Der Termin ist mit dem Wochenende 4. bis 6. 
Juni 2022 bereits fix, und auch die ersten bei-
den Gastmannschaften stehen schon fest. 
„Die SG Rosenhöhe Offenbach und Viktoria 
Griesheim haben sich sofort angemeldet, 
nachdem ich ihnen die Absage für 2021 ge-
schickt hatte“, berichtet Wolfgang Borgfeld, 
der als stellvertretender Vorsitzender der Ein-
tracht und Kassierer des Jugendfördervereins 
viel Herzblut in das Pfingstturnier investiert. 
Journalist Borgfeld zeichnete zusammen mit 
Thomas Pfettscher, Reinhard Roller und Jür-
gen Seuß verantwortlich für das gelungene 
Programmheft, das mit 64 Seiten und einer 
Auflage von 1000 Exemplaren Appetit auf das 
Pfingstturnier 2020 machen sollte. Dank der 
Vermittlung von Slaven Skeledzic (ehemali-

ger Torjäger der Spvgg. 05 Bad Homburg und 
der Usinger TSG und jetzt beim FCB beschäf-
tigt) hatte im Vorjahr erstmals in der Historie 
des Turniers die U12 des FC Bayern München 
für dieses Highlight gemeldet. „Ich hoffe sehr, 
dass wir den Bayern-Nachwuchs 2022 bei uns 
begrüßen können“, so Borgfeld.
Der Corona-Lockdown hat auch zur Folge, 
dass die Sanierungsarbeiten am Vereinsheim 
des SC Eintracht abgeschlossen sein dürften 
und das Turnier unter deutlich besseren Be-
dingungen abgewickelt werden kann als in 
den vergangenen Jahren, in denen der SV 
Darmstadt 98 (2014), Viktoria Aschaffenburg 
(2016), der SV Wehen Wiesbaden (2017) und 
die Spvgg. 03 Neu-Isenburg (2019) die Sie-
gertrophäe mit nach Hause nehmen konnten.
Nach dem im März erfolgten Rücktritt von 
Carsten Schreyer und Rainer Brück hat Dita 
Reischl kommissarisch die Leitung der Abtei-
lung Jugendfußball übernommen. Ziel ist es, 
bis zur Saison 2022/23 wieder in allen Alters-
klassen von der A-Jugend bis zu den Bambi-
ni-Mannschaften für den Spielbetrieb zu mel-
den. Borgfeld: „Deshalb haben wir uns auch 
nicht an einem Oberurseler Jugendförderver-
ein beteiligt, der unserer Meinung nach im 
Prinzip nichts anderes ist als ein vereinsüber-
greifendes Nachwuchsleistungszentrum“.
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 S T E L L E N M A R K T

Aubaho E-Commerce und Store 
Kundenservice (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbung bitte an:
info@aubaho.de

MFA (w/m/d) für große Hausarztpraxis
im Wehrheim in Vollzeit/ Teilzeit

Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem tollen Team erwarten Sie.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, flexible Arbeitszeiten und

übergesetzlichen Urlaub.

Wir erwarten Erfahrung an der Rezeption, im Labor und für
Funktionsuntersuchungen sowie Lernbereitschaft.

Kollegialität im Team und Freundlichkeit mit unseren Patienten
sind für Sie selbstverständlich.

Senden Sie Ihre Bewerbung gerne auch per e-mail an
info@hausärzte-wehrheim.de oder an

Hausärzte Wehrheim, Bahnhofstr. 15, 61273 Wehrheim

Orthopädische Praxis in Obu. sucht Teamverstärkung:

MFA (m/w/d)
ca. 20 h/Wo, gerne auch Quer- o. Wiedereinsteiger.

Bewerbungen bitte per Email an: info-bernardi@gmx.net.

Mitarbeiter (m/w/d)
Bereich Freizeitpark

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
Mitarbeiter in Voll/Teilzeit oder als Aushilfe, verstärkt an
den Wochenenden im Servicebereich für Bedienung,

Beaufsichtigung und Reinigung an den Fahrgeschäften und
für den Einlass und Kassenbereich.

Wenn Sie 18 Jahre alt sind, flexibel, freundlich und
zuverlässig, dann freuen wir uns über Ihre schriftliche

Bewerbung an:

Freizeitpark
Lochmühle GmbH
Lochmühle 1
61273 Wehrheim

oder per E-Mail an
Bewerbungen@lochmuehle.de

Wir suchen einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für unseren Rezeptions/Barbereich 

an 2 Abenden die Woche auf Midi-Job oder TZ-Basis. 
Ein gepfl egtes Äußeres, Flexibilität und deutsch als Muttersprache 

sind Grundvoraussetzungen.
Ansprechpartner: Hotel Beuss, Landwehr 6b, 61440 Oberursel/Oberstedten 

Frau Beuss unter: 0171-4624608 ����������������������������������������
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Sie sind auf der Suche nach einer neuen und spannenden
Herausforderung? Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns! 

Die KiT GmbH des Hochtaunuskreises ist Träger von 36 Einrichtungen 
im Hochtaunuskreis und expandiert weiter. Neben zwei Kinder-
tageseinrichtungen werden an 34 Grundschulen Kinder
in schulischen Ganztagsangeboten pädagogisch betreut.

Wir suchen fortlaufend motivierte und innovative

     •  Pädagogische Fachkräfte

     •  Betreuungskräfte ohne
pädagogische Ausbildung

     • Werkstudent*innen

     •  und Praktikant*innen
im Anerkennungsjahr

Tätigkeitsfeld: 
• Bildung, Förderung und Betreuung von Krippen- oder

Schulkindern nach dem Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan,
• eine aktive Gestaltung des pädagogischen Alltags,
• die selbstständige Planung und Umsetzung

pädagogischer Angebote,
• eine positive Gestaltung der Erziehungspartnerschaft

mit den Eltern,
• und die enge Zusammenarbeit mit Schule, externen Stellen und 

Kooperationspartnern im Stadtteil.

Wir bieten Ihnen: 
• Eine verantwortungsvolle Aufgabe mit großem

Gestaltungsspielraum,
• ein professionelles und wertschätzendes Arbeitsumfeld,
• Weiterbildungs- und Qualifizierungsangebote,
• eine arbeitgeberbezuschusste Altersvorsorge,
• und viele aufgeweckte Kinder, die mit Ihnen die Welt

entdecken möchten.

Ihr Profil: 
• Sie arbeiten gerne teamorientiert, verantwortungsvoll und sind

kreativ im Denken und Handeln,
• sind bereit zur Weiterentwicklung der eigenen Fachkompetenz,
• haben Lust darauf, etwas zu bewegen und neue Ganztagskonzepte 

mit zu entwickeln,
• bringen Bereitschaft für flexiblen Einsatz mit
• und sind kommunikativ und offen und freuen sich auf die Arbeit mit 

den Kindern, deren Eltern und den Kollegen.

Haben wir ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne von unserer
Personalkoordinatorin Hannah Listing, Tel.: 06172-999-4510 oder 
Sie schicken eine Bewerbung an: listing@kit.hochtaunuskreis.de

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v.d. Höhe, ein Eigenbetrieb der 
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe mit derzeit rd. 200 Beschäftigten, 
hat zum nächstmöglichen Termin die folgende Stelle zu beset-
zen:

Digital Manager (m/w/d)

Metallbauer (m/w/d)
Fachrichtung Metallgestaltung

Maler (m/w/d)
Gestaltung und Instandhaltung

Straßenbauer (m/w/d)
Die Ausführlichen Stellenangebote finden Sie auf unserer Web-
seite unter www.betriebshof-bad-homburg.de unter dem Punkt > 
Arbeitgeber Betriebshof > Stellenausschreibungen.
Für weitere Informationen steht Ihnen auch das Personalbüro unter 
Tel. 06172 677566 gerne zur Verfügung.

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE ES SW BS Bemerkungen
 20 20. 5. 2021 x x       Stellen

Das Chirurgisch-Orthopädische Zentrum 
Bad Homburg sucht ab sofort eine

Reinigungskraft (w/m/d)
auf 450 €-Basis

Bitte bewerben Sie sich telefonisch unter 06172 - 23800 
oder senden Sie Ihre Bewerbung z. Hd. Herrn Dr. Frank an 
praxis@chor-hg.de
                                Dres. Frank · Godon · Unkel

Louisenstraße 53-57 · 61348 Bad Homburg
www.chirurgie-orthopaedie-bad-homburg.de

50/2

Bundesweiter Seminaranbieter 
bietet zum 1. August 2021 in 
Bad Homburg eine

Sie erlernen das professionelle 
Büromanagement und die 
Organisation von Seminaren.

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf und Zeugnissen per 
E-Mail an unseren 
Geschäftsführer, 
Herrn Eckart Roeder, 
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61352 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Ausbildung
Kaufmann/-frau (m/w/d)
Büromanagement

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen freien Mitarbeiter (m/w/d) 

auf Honorarbasis mit Schwerpunkt Steinbach,
Eschborn und Schwalbach

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Lokales Geschehen  

in allen Facetten 
aufgreifen

–  Artikel schreiben 
und fotografi eren

  –  Termine wahrnehmen,
Themen recherchieren

 –  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen und 
Lesern pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen

–  Gute Regionalkenntnisse, 
Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit
– Mobilität

–  Teamfähige, fl exible,
zuverlässige und kreative
Arbeitsweise sowie hohes
Engagement und Eigeninitiative

–  Kommunikations- und
Kritikfähigkeit sowie
Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Verkäufer/in (m/w/d)
Obst und Gemüse

freitags von 6.00 Uhr - 14.30 
Uhr (evtl. auch mehr) für 
Wochenmarkt in Bad Homburg 
auf 450,- € - Basis gesucht.

Tel. 0177 - 7471033

Servicemitarbeiter
(w/m/d) Vollzeit ab sofort 

Koch/Küchenhilfe

(w/m/d) Vollzeit oder Teilzeit ab sofort 
Servicemitarbeiter

(w/m/d) Vollzeit ab sofort
Koch/Küchenhilfe

(w/m/d) Vollzeit oder Teilzeit ab sofort 

Sende uns deine Bewerbung an 
reservierung@alte-scheune.de 

Jacques-Reiss-Straße 1 · 61476 Kronberg · Tel.: 06173 1425
info@bettenbuehl.de · www.bettenbühl.de

Suchen Sie eine neue
Herausforderung?
Wir bieten Ihnen eine  

abwechslungsreiche Arbeitsstelle (w/m/d)

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Wir sind eine kleine Kanzlei für Steuer- sowie Wirtschaftsrecht 
mit Standorten in Oberursel und Frankfurt

Zur Vergrößerung unseres Teams wir ab sofort

zwei Steuerfachangestellte (m/w/d) und/oder 
zwei Bilanzbuchhalter (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit
Ihre Aufgaben umfassen:
    • Finanz- und Lohnbuchhaltung
    • Einnahme-Überschussrechnungen und Jahresabschlüsse
    • Erstellung von Steuererklärungen

einen Rechtsanwalt (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

Ihre Aufgaben mit wirtschaftsrechtlichem Schwerpunkt umfassen:
    • projektbezogene rechtliche Beratung
    • Bearbeitung von Klageverfahren

Was wir erwarten:
    • einschlägige Berufserfahrung
    • Quereinstieg möglich bei langjähriger Berufserfahrung
    • Teamfähigkeit und selbstverantwortliches Arbeiten

Was bieten wir Ihnen:
    • ein nettes Team
    • fl exible Arbeitszeiten (nach Einarbeitung auch Homeoffi ce  
      möglich)
    • gut erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln
    • gerne Wiedereinsteiger nach Elternzeit

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Email an ra@pirritano.de
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Besuch des Hessenparks wieder möglich

Das Freilichtmuseum Hessenpark hat seit vergangener Woche wieder täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet – solange es das Pandemiegeschehen zulässt. Ein Museumsbesuch ist aufgrund der 
aktuellen gesetzlichen Bestimmungen nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Interessenten 
können sich über ein Anmeldeformular auf der Internetseite des Hessenparks registrieren 
(www.hessenpark.de/anmeldung). Pro Hausstand muss ein Formular ausgefüllt und die Bestä-
tigungs-E-Mail ausgedruckt zum Museumsbesuch mitgebracht werden. Für alle, die keinen 
Internetzugang und keine E-Mail-Adresse haben, bietet der Hessenpark alternativ eine telefo-
nische Voranmeldung an. Unter Telefon 06081-588339 können Interessenten ihren Termin-
wunsch und ihre Kontaktdaten hinterlassen. Zusätzlich muss dann am Besuchstag am Ort noch 
ein Formular ausgefüllt werden. Auf dem Museumsgelände gelten die gleichen Abstands- und 
Hygieneregeln wie in den vergangenen Monaten. Der Mindestabstand zu anderen Personen 
beträgt 1,50 Meter, Gruppenbildungen sind zu vermeiden. Im Eingangsgebäude, den Ladenge-
schäften, Toiletten und überall dort, wo der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann, 
herrscht Maskenpflicht (FFP2-Masken). Die historischen Häuser sind seit dem 29. März ge-
schlossen. Vielerorts sind aber Einblicke durch geöffnete Türen möglich. Es gelten die regulä-
ren Eintrittspreise (Erwachsene neun Euro, Kinder ein Euro, Familien 18 Euro). Die Läden auf 
dem Marktplatz wie die Bäckerei und der Marktladen dürfen nur von maximal zwei Personen 
betreten werden. Dort wie auch an der Martinsklause werden Snacks und Getränke ausschließ-
lich zum Mitnehmen angeboten. Achtung: Wer nur zum Einkaufen auf den Marktplatz kommt, 
muss ebenfalls ein Anmeldeformular ausfüllen und an der Kasse abgeben.  Foto: Hessenpark

Vorträge zu Duchamp und Beuys
Oberursel (ow). Die Volkshochschule (VHS)
Hochtaunus lädt zu zwei kunsthistorischen 
Webvorträgen ein. Am Dienstag, 25. Mai, 
geht es um Marcel Duchamp und am Don-
nerstag, 27. Mai, gedenkt ein Vortrag des 100. 
Geburtstags von Joseph Beuys.
Unübersichtlich viele künstlerische Strömun-
gen seit den 1960er Jahren und bis in die Ge-
genwart berufen sich auf den französisch-
amerikanischen Künstler Marcel Duchamp 
(1887-1968), wenn es um die Legitimation 
ihrer eigenen Verfahren geht. Eine besondere 
Rolle spielen hierbei Duchamps „Ready-
mades“ – kaum oder gar nicht veränderte All-
tagsgegenstände, die zu Gründungswerken 
der Konzeptkunst stilisiert werden. Es gilt 
aber auch für neuartige Verbindungen zwi-
schen Kunst und Wissenschaft, für die 
Duchamps Auseinandersetzung mit der vier-
dimensionalen Geometrie wegweisend war, 
oder auch für die jüngere Kunstbewegung der 
„Institutional critique“ als einer Kunstform, 
die nicht einzelne Kunstwerke hervorbringen 
will, sondern die Funktionsweise des Kunst-

systems aufzudecken versucht. Der Referent 
Prof. Dr. Michael Lüthy arbeitet an der Staat-
lichen Akademie der Bildenden Künste Stutt-
gart. Die Teilnahmegebühr beträgt 13 Euro.
Veronika Grundei, M.A widmet ihren kunst-
historischen Vortrag dem „Seher und Prophe-
ten“ Joseph Beuys (1921-1986), dem streitba-
ren Künstler, der oft von den Kritikern wie 
vom Publikum missverstanden wurde. Ab 
1972 stellt der Künstler in seinen Reden wie 
Schriften immer öfter Bezüge zu Steiner und 
seinen anthroposophistischen Ideen her. Im 
Vortrag wird auf das Erbe der Propheten und 
Seher der ersten Zeit einzugehen sein. Um 
später die Künstler anzusehen, die die glei-
chen Bezüge in ihren Werken aufnehmen wie 
Schiele, Hundertwasser, Schröder, Sonnen-
stern und Immendorff. So nähert sich der Vor-
trag der geheimen Geschichte der modernen 
Kunst im deutschsprachigen Europa von 1872 
bis 1972. Die Teilnahmegebühr beträgt eben-
falls 13 Euro.
Anmeldung unter Telefon 06171-58480 oder 
im Internet unter www.vhs-hochtaunus.de.

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO AUSWAHL VERANSTALTUNGEN

FRANKFURT +
40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, Skrjabin, Ligeti, 
Kurtág u.a. sowie Improvisationen von Michael 
Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.06.2021, 19.30 Uhr 27,50 €

Kribbel-Krabbel mit Michael Quast
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
11.07.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

The Twiolins
Kulturkreis Oberursel e.V.
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
12.09.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Theater Light 2020/2021
„Exit Casablanca“ – angelehnt an den 
Filmklassiker „Casablanca“
Kurtheater Bad Homburg
17.06.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Olaf Schubert & seine Freunde
Zeit für Rebellen
Kurtheater Bad Homburg
08.09.2021, 20.00 Uhr 29,55 – 36,30 €

Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière / Neues Globe Theater
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

Mario Rom’s INTERZONE
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
24.09.2021, 21.30 Uhr 27,50 €

Tabaluga und Lilli
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 – 35,00 €

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott Mit Michel
Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival
Matthias Matschke
Mary Shelley´s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 
Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Ab dem 26.05.2021 sind

Wir wieder für Sie da!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Herr König kauft
Pelze aller Art, Kleidung, Taschen, Bilder,
Bücher, Näh-/Schreibmasch., Spinnrad,
Puppen, Porzellan, Kristall, Teppiche,

Möbel, Zinn, Schmuck (auch defekt), uvm.
Telefon 069-34868115

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de




